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„ausleseonline”

„Aufs Geratewohl!“
 Liebe Leserin! Lieber Leser! 

Glück; usw. Ebenso steht, „das Wort ist rechtschreiblich 
schwierig!“, was auch immer das heißen mag?

Im Zusammenhang mit der Politik heißt es schon mal: „Die 
WählerInnen sind schlecht informiert, daher wählen diese 
aufs Geratewohl oder gar nicht!“
Dies lässt vielleicht Rückschlüsse auf die eben erst durch-
geführte Abstimmung zum Thema Sperre der Ozeanstraße 
zu (oder auch nicht). Fakt ist, dass nur knapp 16 % (261 
Personen von 1.600!) von ihrem Stimmrecht Gebrauch 
gemacht haben. Schade.
Auch wenn die oft geforderte Bürgerbeteiligung in diesem 
Fall noch nicht richtig angekommen scheint, ist die Ab-
sicht der Politik, die BürgerInnen öfter bei Entscheidungs-
prozessen einzubinden, nur zu begrüßen. 

Ebenso gut geplant und alles andere als aufs Geratewohl, 
verlief die Planung und offizielle Eröffnung der neuen Po-
lizeiinspektion im Rathaus. Mehr Sicherheit und Bürger-
service unter einem Dach könnte man sagen. 

In diesem Sinne blättern Sie doch mal aufs Geratewohl 
durch die folgenden Seiten!

Kürzlich bin ich beim Lesen auf ein Wort gestoßen, dass 
ich längere Zeit weder gelesen und auch nicht gehört 
habe. Alleine ein kurzes Nachdenken, wie man denn nach 
der „neuen Rechtschreibung“ dieses Wort aus dem um-
gänglichen Sprachgebrauch schreibt, war mir Anlass, es in 
diesem Vorwort zu verwenden!
Auch deshalb, weil ich die gute, alte deutsche Sprache oft 
vermisse. Wenn man heute Werbung (ungefragt) konsu-
miert und Printmedien liest, stolpert man von einem, ja 
so modernen, englischen Ausdruck zum anderen. Dabei 
bietet unsere Sprache viele Möglichkeiten für ebenso pas-
sende Umschreibungen und Ausdrücke.
Ich weiß nicht, wie es Ihnen damit geht, aber, um es erst 
recht so auszudrücken: das ist oftmals „too much!“ oder 
eben übers Ziel hinaus geschossen!
Ein Grund, sich selber bei der Nase zu nehmen, denn auch 
in der auslese passiert es beim Schreiben von Artikeln und 
schon steht da ein englischer Ausdruck. Vermutlich ist es 
die gute Mischung, auf die es, wie überall, ankommt. Wir 
werden uns bemühen!

Zurückzukommen aufs „Geratewohl“. Laut Duden ist die 
Bedeutung umgangssprachlich:  ohne zu wissen; auf gut 
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Polizeiinspektion 
offiziell eröffnet

 —
Die Exekutive hat nun auch offizi-
ell die neue Polizeiinspektion im 
Rathaus bezogen. Ministerin Mikl-
Leitner übernahm die Eröffnung 
persönlich.

Bereits im März ist die Polizeiinspektion, wie bereits berichtet, von der Kirchen-
gasse 2 in das Rathaus Viertel 1 übersiedelt. Am 26.5. luden Inspektionskomman-
dant Robert Schinko und sein Team zu Eröffnungsfeier. 

Bürgermeister Robert Weber (SPÖ) stellte bei seiner Rede fest, dass die Polizistin-
nen und Polizisten durch Engagement und Einsatzwillen eine tragende Rolle für 
die Sicherheit in Guntramsdorf darstellen! Durch die neue Örtlichkeit im Rathaus 
ergeben sich für die BürgerInnen obendrein kurze Amtswege. 

Innenministerin Johanna Mikl-Leitner war ebenso persönlich gekommen - nicht 
nur, weil dieser Termin im Moment einer der wenigen erfreulichen in ihrem Ressort 
ist, wie sie meinte: „Es ist etwas Besonderes, in Zeiten, wo auch die öffentliche 
Hand sparen muss, eine moderne und zeitgemäße Polizeiinspektion zu eröffnen! Dies 
sei auch ein Signal an die Bevölkerung, zu zeigen, dass die Sicherheit einen wichtigen 
Stellenwert für die Politik hat.“, so die Ministerin weiter.
Besonderen Dank richtete die Ministerin an die beiden ehemaligen Bürgermeister 
Karl Sonnweber und Karl Schuster, da die beiden in ihrer Amtszeit das Projekt 
sicher auf Schiene brachten, bzw. mit umsetzten!

Gekonnt moderiert wurde der Festakt durch den „Guntramsdorfer“ Bezirkspoli-
zeikommandanten Peter Waldinger: „Diese Polizeiinspektion ist das Ergebnis vieler 
Überlegungen und Entscheidungen. Inspektionskommandant Robert Schinko und sein 
Team, aber auch die gesamte Mannschaft des Bezirks, werden weiterhin die Aufgaben 
mit voller Kraft und Energie erfüllen!“

Die ehemaligen Polizeiräum-
lichkeiten in der Kirchengasse 
2 werden als Gemeindewohnun-
gen adaptiert.

Alexander Handschuh |  
Chefredakteur

Mehr Fotos unter:
www.guntramsdorf.at

Abteilungsinspektor 
Franz PIEBER im Ruhestand

Franz Pieber trat am 1. Jänner 1974 
in die österreichische Bundesgendar-

merie ein und absolvierte seine 
Ausbildung in der damaligen 

Gendarmerieschule in 
Freiland, Bezirk Lili-
enfeld. Der gebürtige 
Oberndorfer verrichtete 
im Anschluss Dienst auf 

den Gendarmerieposten 
in Perchtoldsdorf, Gaaden 

und Gumpoldskirchen. Franz Pieber 
siedelte sich damals in Perchtolds-
dorf mit seiner Ehegattin an. Im Jahr 
1984 absolvierte er den Lehrgang für 
dienstführende Beamte an der Gen-
darmeriezentralschule in Mödling.
 Im Jahr 1987 erfolgte auf seine 
Bewerbung die Versetzung zum da-
maligen Gendarmerieposten Gunt-
ramsdorf (ab 2005 Polizeiinspektion 
Guntramsdorf) als stellvertretender 
Dienststellenleiter. Diese Funktion 
führte er bis zu seiner Pensionierung 
aus - mit 1. Juni 2015 trat er nun in 
den Ruhestand.
Franz Pieber war in unserem Ort 
allseits bekannt und seine Hilfsbe-
reitschaft zeichnete den beliebten 
Polizeibeamten besonders aus.  
Nach mehr als 40 Jahren Dienstzeit 
wünschen wir unserem „Franz“ das 
Allerbeste für seinen Ruhestand, vor 
allem Gesundheit und Zufriedenheit.

Team der Polizeiinspektion Guntramsdorf mit den Ehrengästen!
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Goldene Kelle für Guntramsdorf 
—

Die „Goldene Kelle“ ist die höchste Auszeichnung für vorbildliche Baugestaltung in Niederösterreich.

Jedes Jahr werden im Magazin Niederösterreich GESTALTE(N) 
zahlreiche Architekturbeispiele aus Niederösterreich vorge-
stellt.
Die Jury bei der Wahl zur „Goldenen Kelle“ 
sind die Leser des Magazins. Die Eigen-
tümer, Planer und Gemeinden jener 
Objekte, welche die meisten Stimmen 
erhalten, werden für vorbildliche 
Baugestaltung mit der „Goldenen 
Kelle“ ausgezeichnet.
Am 9.6. war es soweit, Gunt-
ramsdorf wurde im Rahmen einer 
feierlichen Abendveranstaltung 
mit der „Goldenen Kelle 2014“ für 
den Neubau des Kindergartens Am 
Tabor ausgezeichnet! Mit dabei auch die 
Vertreter des Architektenteams ARGE KS In-
genieure & Team g.o.y.a. Die Verleihung übernahm 
Landesrat Karl Wilfing.

Bürgermeister Robert Weber war persönlich vor Ort: „Es ist 
natürlich eine Freude, wenn man solch eine Auszeichnung 
entgegennehmen darf. Denn gerade die Bildungsinfrastruktur 
hat einen hohen Stellenwert für uns und zeigt, dass die Inves-
titionen in diesem Bereich wichtig und richtig sind. Ich bin mir 
sicher, das wird sich auch nach der Fertigstellung des im Bau 
befindlichen Gymnasiums zeigen. Gleichzeitig möchte ich mich 

bei allen ausführenden Firmen herzlich für dieses gelungene 
Projekt bedanken!“

Kindergarten Guntramsdorf
Bei der Planung des Kindergartens konn-

te das Architekten-Team aus dem Vol-
len schöpfen. Die vortreffliche Lage 
des Grundstückes in einem Park 
mit charaktervollen Kastanien-
bäumen bot Voraussetzungen, wie 
man sie nur ganz selten findet. In 
diesem exquisiten Freiraum wurde 
der Kindergarten als eine offene, 

dörfliche Struktur eingebettet. Die 
Architektur gliedert sich in mehrere 

Baukörper und behält dadurch einen 
kindgerechten Maßstab. Ein wichtiges Ziel 

war es, die Freiflächen im Park für die Kinder 
möglichst naturnah zu gestalten.

Mehr Infos unter: http://www.noe-gestalten.at/de/site/architek-
turbeispiel/kindergarten-guntramsdorf
http://www.noe-gestalten.at/site/goldenekelle

Bild unten v.l.n.r.: Baudirektor Ing. Egon Winter, Mag. Gabriele 
Pollreisz, Bgmst. Robert Weber, LR Mag. Karl Wilfing sowie die 

Architekten Christoph Janauschek, Roman Drbusek, Landesbaudi-
rektor Peter Morwitzer und Architekt Paul Preiss

Foto: Lammerhuber
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Umfrageergebnis 
Bürgerbeteiligung – Ozeanstraße

 —
Bürgerinnen und Bürger waren am Wort und konnten selber eine zukünftige 
Verkehrslösung bestimmen.

Am 21.5. und 24.5. fand für die BürgerInnen in Neu-Guntramsdorf die erste Bür-
gerbeteiligung zum Thema Mobilität & Verkehr statt. Dabei konnten die Guntrams-
dorferInnen selber darüber entscheiden, wie die zukünftige Verkehrslösung in der 
Ozeanstraße aussehen soll. Vorangegangen war eine Testphase zur Erhebung von 
Daten und Fakten, die dann gemeinsam mit den BürgerInnen im Rahmen eines 
Infoabends präsentiert und besprochen wurden.

Nun steht das Ergebnis fest, welches auch zeigt, dass die Bürgerbeteiligung 
vielleicht noch nicht so richtig angekommen ist. Dennoch sollen auch zukünftig 
entsprechende Projekte, die sich für eine Abstimmung eignen, gemeinsam mit den 
GuntramsdorferInnen auf diese Art umgesetzt werden.

Bürgermeister Robert Weber: „Es war die erste Bürgerbefragung, wo betroffene Bür-
gerInnen direkt eine Verkehrsplanung entscheiden konnten. 123 von 1.600 Wahlbe-
rechtigten haben sich für die Beibehal-
tung der jetzigen Straßenführung, ohne 
weitere Änderungen, ausgesprochen.
Bei der Wahlbeteiligung von nur 16% ist 
dies die relative Mehrheit  - also keine 
absolute Mehrheit – dennoch ist das 
Ergebnis für uns bindend, so wie es vor 
der Abstimmung versprochen wurde.
Auf jeden Fall freuen  mich die posi-
tiven Rückmeldungen und ich möch-
te mich bei allen Beteiligten und 
Mitwirkenden bedanken. Neben der 
Gestaltung zum Rathausplatz ist dies 
nun die zweite Bürgerbeteiligung und 
sicher auch nicht die letzte!“, so Weber 
weiter.
 

Das Ergebnis im Detail:
 

Variante A  
(keine Sperre):

123 Stimmen

Variante B  
(Sperre):

68 Stimmen

Variante C  
(Einbahn Richtung 
B17):

30 Stimmen

Variante D  
(temporäre Sperre):

39 Stimmen

Gültige Stimmen 
(gesamt):

260 Stimmen

Ungültige Stimmen: 1

Wahlberechtigt: 1.600

Beteiligung: 16,31 %

Gemeinde verzichtet 
auf Pestizide 
mit Glyphosat

 —
Die Marktgemeinde hat sich 
auf mein Betreiben hin ent-
schieden, Glyphosat nicht 
mehr einzusetzen und da wo 
notwendig, ein biologisches 
Produkt anzuwenden. 

Auch von „Natur im Garten” wird das 
nun eingesetzte Mittel für den Um-
stieg empfohlen.
Denn Glyphosat hat Mitschuld an 
der Abnahme von Blühpflanzen, die 
wiederum als Nahrung für Bienen und 
andere Bestäuberinsekten gebraucht 
werden.

Damit will man das Bewusstsein über 
die gesundheitlichen Gefahren und 
die umweltschädlichen Wirkungen von 
Pestiziden auf Pflanzen und Bestäu-
berinsekten erhöhen.

Als Umweltgemeinderätin ist mir be-
wusst, dass wir nur gemeinsam etwas 
für unsere Umwelt erreichen können. 
Daher ersuche ich Sie, mich zu unter-
stützen. Ich lade Sie ein, bei Anregun-
gen und Fragestellungen in Sachen 
Umwelt, Energie und Natur sich direkt 
an mich zu wenden

Packen wiŕ s gemeinsam an: Für un-
sere Umwelt. Für unsere Gemeinde.

Mit freundlichen Grüßen!
Umweltgemeinderätin 
Monika Hobek-Zimmermann, BA

Kontakt: 0664/4248664

Quelle bzw. ausführliche Informationen 
dazu finden Sie auf:
www.umweltinstitut.org oder 
www.global2000.at

Mehr Infos unter: 
www.guntramsdorf.at (Umweltberatung)
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Weitreichende 
Kaufentscheidung zum Erwerb 
des Rathaus Viertels steht an 

—
Im „Rathaus Viertel“, genauer gesagt bei der Gestaltung des neuen Rathausplat-
zes, gehen die Arbeiten bereits sichtlich voran. Schon in wenigen Wochen soll viel 
„Grün“ zum Verweilen einladen. Damit nicht genug, laufen Verhandlungen über 
den möglichen Ankauf des R4G auf Hochtouren.

Neben dem Neubau des Oberstufenrealgymnasiums könnte der Ankauf somit zur 
größten Herausforderung für die Gemeinde werden.
Derzeit laufen intensive Gespräche mit dem Eigentümer. Denn: bereits beim Ver-
kauf des Rathaus Viertels hat sich die Gemeinde ein Vorkaufsrecht gesichert.

Aus diesem Anlass fand inzwischen ein ausführlicher Infoabend für alle im Ge-
meinderat vertretenen Fraktionen statt, bei dem Finanzdienstleister, Juristen und 
Steuerberater die Mandatare vom aktuellen Stand informierten. Im Rahmen dieses 
Abends wurden auch die 2 Varianten – Erwerb aller 3 Gebäudeteile, bzw. nur An-
kauf des Gebäudes, in dem das Rathaus eingemietet ist – erläutert.

Robert Weber: „Mir ist dieser Arbeitskreis vor allem ein Anliegen, weil ich sicher-
stellen möchte, dass durch höchstmögliche Transparenz alle Parteien denselben 
Wissensstand haben. Jetzt gilt es, unter anderem die Chancen und Risiken zu ana-
lysieren, wobei die wirtschaftliche Machbarkeit und der Nutzen für die Gemeinde 
im Vordergrund stehen müssen!“

Klar gemacht wurde auch, dass der Zeitpunkt für die Abwicklung des Ankaufes ein 
denkbar ungünstiger ist, da die Finanzmittel mit dem Bau des ORG voll gebunden 
sind.
Eine Entscheidung im Hinblick auf das Vorkaufsrecht, muss dennoch bis Ende Juni 
fallen. Bis dahin werden die Oppositionsparteien laufend informiert und so in die 
Entscheidungsfindung eingebunden.

Herzlichst, Ihr

Robert Weber, Bürgermeister

Landesstraße B 17 
wird saniert 

—
Bereits 2014 wurde die Landesstraße  
B 17 zwischen der Kreuzung mit der 
Mödlingerstraße und der Hauptstraße 
auf einer Länge von rund 400 m saniert. 
Nun beginnen die Bauarbeiten für die 
rund 800 m lange Fahrbahnsanierung 
auf der Richtungsfahrbahn Wiener 
Neustadt.

Eine Sanierung dieser Straßenab-
schnitte war erforderlich, da auf Grund 
der aufgetretenen Schäden (Spurrin-
nen, Netzrisse usw.) die Fahrbahn der 
Landesstraße B 17 nicht mehr dem 
heutigen Verkehrsstandard entspricht. 
Nun wird die Fahrbahn in dem ange-
führten Bereich abgefräst und ein 
neuer Straßenbelag aufgebracht.
Die Arbeiten werden von den Firmen 
Granit und Possehl in einer Bauzeit von 
rund 2 Wochen durchgeführt.

Um die Verkehrsbehinderungen mög-
lichst gering zu halten, werden die 
Asphaltierungsarbeiten in der Nacht 
durchgeführt.
Die Gesamtbaukosten für beide 
Abschnitte von rund 460.000 Euro wer-
den zur Gänze vom Land NÖ getragen.

Der NÖ Straßendienst ersucht die 
VerkehrsteilnehmerInnen um ihr Ver-
ständnis während der Bauarbeiten.

Am Bild (v.l.n.r.): Christian Scholz (Stra-
ßenmeisterei Mödling), Josef Weinmar 
(Leiter der Straßenmeisterei Mödling), DI 
Helmut Salat (Leiter der Straßenbauabtei-
lung Tulln), MSc. Robert Weber (Bgmst), 
LR Mag. Karl Wilfing, DI Josef Decker (NÖ 
Straßenbaudirektor), Reinhard Ehrenhofer 
(Straßenmeisterei Mödling)
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Ehrenbürger OSR. Prof. Ernst Wurth 
wäre 100 Jahre alt

 —
1946 trat er in den Schuldienst in Guntrams-
dorf ein. 1960 wurde er Direktor der Volk-
schule Hauptstraße, 1969erhielt er den Titel 
Oberschulrat. 1976 ging er in Pension.

OSR. Prof. Ernst Wurth war neben seiner 
schulischen Tätigkeit und seiner Tätigkeit 
als Sammler und Heimatforscher auch in 
Organisationen und Vereinen ehrenamtlich 
engagiert. So war er zum Beispiel seit 1946 
Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr Guntramsdorf (von 1955 
bis 1972 Kommandant dieser Wehr. Von 1970 bis 1975 war er 
Bezirkskommandant der Freiwilligen Feuerwehr). 
Von 1955 bis 1965 war er ehrenamtlicher Buchhalter der 
Raiffeisenkasse Guntramsdorf (Deren Geschäfte wurden 
anfangs am Sonntag! in der Gemeindekanzlei, später in der 
Hauptschulkanzlei, dann im Kühnhof, Hauptstraße 57, hier 
schon täglich, anschließend in der „Lichtblau-Ruine“ am 
Kirchenplatz, heute das Postamt, zuletzt am Kirchanger 5 
abgewickelt.)
Von 1952 bis 1984 war OSR. Prof. Ernst Wurth „Weinsteuer-
kommissär“, seit 1977 Ehrenmitglied des Weinbauvereines 
Guntramsdorf.

Das von seinem Vater in den 1920er Jahren ins Leben gerufe-
ne Heimatmuseum in der Volksschule Hauptstraße übernahm 
er, erweiterte es und baute es aus.
Die Freiwerdung des Hauptschulgebäudes in der Schulgasse 
(Eröffnung der neuen Hauptschule, heute Neue Mittelschule, 
in der Sportplatzstraße)ermöglichte es ihm, nach Zurverfü-
gungstellung des Gebäudes durch die Gemeinde, einen Groß-
teil seiner „Schätze“ in einem eigenen Museum, umgebaut 
in den Jahren 1972 bis 1974, Eröffnung am Nationalfeiertag 
1974, auszustellen.

Der Gemeinderat verlieh OSR. Prof. Ernst Wurth für seine 
Verdienste und seine Tätigkeiten im Museumsbereich und in 
der Heimatforschung 1975 den Ehrenring, 1988 den Golde-
nen Ehrenring.

Herr OSR. Prof. Ernst Wurth, Ehrenbürger der 
Marktgemeinde, verstorben am 6. Februar 2002, 
wäre am 25. Juni 100 Jahre alt geworden. Ein 
Anlass, um das Leben  und Wirken unseres Eh-
renbürgers ein wenig näher zu beleuchten.

OSR. Prof. Ernst Wurth wurde am 25. Juni 1915 (im 1. Welt-
krieg!) in Guntramsdorf geboren. Sein Elternhaus befand 
und befindet sich in der Josefigasse, heute Nummer 27.

Seine Eltern waren Ernst Wurth , geboren 1889, verstorben 
1965, Oberlehrer und späterer Direktor der Hauptschule, und 
Maria, geborene Ivansitz, geboren 1885, gestorben 1964. 
(Beim Vater Ernst Wurth erhielt ich in den 1950er Jahren 
Nachhilfestunden und darüber hinaus von diesem meine 
erste kleine Mineraliensammlung.)

OSR. Prof. Ernst Wurth hatte ein Schwester, Margarete, 
geboren 1923, gestorben 1999. Seine Großeltern waren 
Johann Wurth, geboren 1828, gestorben 1870, ebenfalls 
im Lehrberuf tätig, unter anderem Oberlehrer in München-
dorf, und Josefa Wurth, geborene Lehner, geboren 1864, 
gestorben 1956.

1940 heiratete er seine Gattin Frieda (Friedl!) Mühl, geboren 
am 26.9. 1919 in Nürnberg. 2001, wenige Monate vor dem 
Tod ihres Mannes, verstarb sie.
Das Ehepaar Wurth hatte drei Kinder, Hans Werner, bereits 
verstorben, Barbara, verehelichte und verwitwete Pardat-
scher, eine Lehrerin, Organisatorin einer Anlass-Ausstellung 
im Heimatmuseum, und Elisabeth, eine Musikerin (Gesang).
Barbara Pardatscher-Wurth hat einen Sohn, Johannes, eben-
falls Lehrer, und wie seine Mutter, Mitarbeiter und Mitglied 
des Ernst Wurth Museumsvereines.

OSR. Prof. Ernst Wurth besuchte die Volksschule und die 
Bürgerschule (Hauptschule) in Guntramsdorf, das Gymnasi-
um in Mödling. Danach die Lehrerbildungsanstalt in Wiener 
Neustadt.
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Für sein Lebenswerk wurde ihm mit Gemeinderatsbeschluß vom 26. März 
1998 die Ehrenbürgerschaft verleihen. Weitere Ehrungen waren unter vielen 
anderen:
1966 das Ehrenzeichen für Verdienste um das Bundesland Niederösterreich in 
Bronze, 1977 in Silber. 
1969 der Titel Oberschulrat
1983 das Goldene Verdienstzeichen der Republik Österreich
1990 der Ehrentitel „Professor“

Die Ausstellung im Heimatmuseum, die am 27. Juni eröffnet wurde und bis 
Jahresende zu sehen ist, stellt das Leben und Wirken von OSR Prof. Ernst 
Wurth weit genauer und vielfältiger dar als meine Zeilen.

OSR. Prof. Ernst Wurth – Ehre seinem Gedenken

 Bei der Feier zur Verleihung der 
Ehrenbürgerschaft am 6. April 1998
v.l.: Elisabeth Wurth, der Geehrte, Bar-
bara Pardatscher-Wurth

 Eröffnung der Volksschule Haupt-
straße nach Umbau und Renovierung – 
19. März 2000
Ganz rechts: OSR Prof. Ernst Wurth, 
neben ihm Gattin Friedl

 Eröffnung Heimatmuseum 26. 
Oktober 1974
v.l. OSR. Prof. Ernst Wurth, BGM Rudolf 
Mokra, Bezirkshauptmann Hofrat  Dr. 
Robert Böhm, Erzbischof Dr. Josef 
Schoiswohl

 80. Geburtstag, OSR. Prof. Ernst 
Wurth dirgiert den „Feuerwehrmarsch“ 
Es spielte das Blasorchester Guntrams-
dorf – 25. Juni 1995








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  1 Michi`s Schlemmereck
  2 Manfred Haase
  3 Gausterer 69
  4 Ludwig Hofstädter
  6 Kirchheuriger Hofstädter
  7 Leopold Nowak
  8 Franz Gausterer
  9 Weingut Artner
10 Konditorei Berger
11 Buffet Hauser
12 PS-Imbiss
13 Tabak Trafik Richter

14 Caipirinha
15 Steckerlfisch u.m.v. Grill
17 Kandierte Früchte
18 Eingebackene Würstel
19 Donuts - und Crêpes
20 Berger´s Bierinsel
21 Schießbude
22 �Autodrom, Kinderkarussel, 

Kinder-Schaukeln, Luftburg 
23 Frozen Joghurt
24 Langos Stand

20-JÄHRIGES JUBILÄUM
—

Veranstaltungsteam feiert 2-Tages Konzertfest

Seit Jahren ist der Ozean der Konzertstandort wenn es 
um Reggaefeeling und Sommernachtsstimmung geht. Das 
Ziel: Spenden für Menschen in Not zu sammeln.

Verantwortlich dafür ist das Guntramsdorfer Veranstal-
tungs-Team – eine Gruppe von freiwilligen Menschen, die 
es sich zum Ziel gemacht haben, ihre Freizeit & Engage-
ment für Menschen zu opfern, die es im Leben nicht so 
gut getroffen haben.

Walter Haderer (Vorsitzender des Vereines) bringt es auf 
den Punkt: “Helfen, Spenden und Freude zu bereiten. Das 
ist unsere Mission!“ Und diese Mission kann sich sehen las-
sen. Mit den beiden Großveranstaltungen – die Beach Party 
im August und das Gospelkonzert im Dezember – gelang es 
alleine in den  letzten 5 Jahren  56.000 Euro an Menschen 
in Not zu spenden – das war ein Rekordergebnis.

In diesem Jahr gibt’s anlässlich des Jubiläums nun ein 
2-Tageskonzertfestival – insgesamt treten 5 Bands auf 
und sorgen für ein Freiluftspektakel der Extraklasse:

FR: 7.8. - DAS JUBILÄUMSKONZERT
Einlass: 18:30 Uhr | Beginn 19:30 Uhr 
Live-Acts: 19:30 Uhr Boogie Dudes |  
21 Uhr Joni Madden (Hauptact) 
Ende: ca. 23 Uhr 
Preise Abendkassa:  
Erwachsene 10 Euro, Jgdl. 7 Euro

SA. 8.8. - BEACH PARTY
Einlass: 19:30 Uhr | Beginn: 20:30 Uhr
Auf Europa Tour direkt aus Amerika und 
erstmalig in Österreich: „PASSAFIRE"

22 Uhr: Riesen-Feuerwerk
ca. 22:30 Uhr: Die Nr. 1 Reggae Gruppe 
Sam Brisbe & Black Soul
ca. 24 Uhr: Das Highlight aus Österreich, 
die 2014 Gewinner des Newcomer Award + 
Publikum Award „ SOULDJA"
Ende: ca. 2:30 Uhr
Eintritt:  
Erwachsene 20 Euro, Jgdl. 15 Euro
ACHTUNG: Begrenzte Anzahl an  
Eintrittskarten!

www.guntramsdorf-events.at
facebook: veranstaltungsteam.guntramsdorf
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Wunderbare Wohlfühlwelt 
Guntramsdorf

Einfach köstlich: 
unsere Weinbauwelt

Einfach erhalten: 
unsere Kulturwelt

Natürlich schön: 
unsere Wasser- und 
Wanderwelt

Gut gelegen: unsere 
Wirtschaftswelt

Einfach köstlich: 
unsere Weinbauwelt

Eine gemütliche Heurigenkultur und 
zahlreiche Veranstaltungen rund um 

guten Wein und gutes Essen laden zum 
geselligen Beisammensein und zum 

gemeinsamen Genießen ein.
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Topothek Guntramsdorf – 
die Suchmaschine für die Ortsgeschichte 

—
Ein elektronisches Gedächtnis für Alle zur Bewahrung unserer Ver-
gangenheit im Internet. Blitzlichter der Ortsgeschichte sind per 
Mausklick jederzeit verfügbar. 

Was verbirgt sich hinter der Topothek? 
Die Topothek (topothek.at) ist eine internetbasierte Plattform, auf der Gemein-
den ihre Ortsgeschichte in digitalisierter Form (Bilder, Fotos, Dokumente, etc.) 
interessiertem Publikum zur Verfügung stellen können. Die Topothek ist also ein 
regionalhistorisches Online-Archiv, das lokalhistorisches Material für die nächsten 
Generationen erhalten soll.

Auch Guntramsdorf hat sich entschie-
den, auf dieser Plattform präsent zu 
sein. Das Heimatmuseum betreibt im 
Auftrag der Marktgemeinde die „To-
pothek Guntramsdorf“ (guntramsdorf.
topothek.at). Wenn Sie diese Zeilen 
lesen, steht bereits eine Vielzahl von 
Fotos aus dem Bestand des Heimat-
museums für Sie bereit. In mühevoller 
Kleinarbeit hat das Team des Heimat-
museums Guntramsdorf diese Auswahl 
an Ansichten für Sie getroffen, diese 
hochgeladen, kommentiert und wo 
möglich auf einer Landkarte verortet. 

Nach und nach werden nun weitere alte 
Fotos und auch Dokumente für Sie zur 
Verfügung  gestellt - begeben Sie sich 
auf eine Zeitreise im Internet durch die 
Geschichte unseres Ortes.

Wie funktioniert nun diese Topothek?

Geben Sie guntramsdorf.topothek.at in 
Ihren Browser ein. Ungefähr folgendes 
Bild wird sich öffnen („ungefähr“ des-
halb, da die gezeigten Bilder in anderer 
Reihenfolge erscheinen können):

Zu diesem Bild kommen Sie auch, wenn 
Sie topothek.at eingeben und dann die 
Topothek Guntramsdorf auswählen.

Die Auswahl der gezeigten Bilder 

können Sie durch folgende Aktionen 
beeinflussen: [Ansicht 1]

Gleiten Sie mit dem Mauszeiger auf ein 
Bild, wird es vergrößert hervorgeho-
ben. Jetzt haben Sie wieder 3 Möglich-
keiten: [Ansicht 2]
Sie klicken das Bild an und gelangen 
dadurch in die Galerie-Ansicht. Mit 
jedem Bild werden die bereits mit 

dem Bild verbundenen Informationen 
gezeigt: [Ansicht 3]

Nicht alle angeführten Merkmale sind 
bei allen Bildern vorhanden. Benen-
nungen von Personen oder Objekten 
finden Sie, wenn Sie mit dem Maus-
zeiger über das Bild bzw. über die 
fettgedruckten Tags (rechts bei den 
Bildinformationen) gleiten.

[Ansicht 1] [Ansicht 2] [Ansicht 3]

# 7 | 2015
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SERIE WOHNUNGSEIGENTUM: 
Aufgaben der Hausverwaltung

Die Aufgaben und Befugnisse eines 
Hausverwalters ergeben sich im We-
sentlichen aus dem Wohnungseigen-
tumsgesetz. Dementsprechend ist er 
verpflichtet, seine Tätigkeit nach den 
Grundsätzen der Sparsamkeit, Wirt-
schaftlichkeit und Zweckmäßigkeit aus-
zuüben. Neben der Wahrnehmung der 
Maßnahmen der ordentlichen Verwal-
tung hat die Hausverwaltung insbeson-
dere u.a. folgende Pflichten zu erfüllen:

 �Vorschau über notwendige Erhal-
tungsarbeiten im folgenden Wirt-
schaftsjahr/Stand der Reparaturrück-
lage
 �Abrechnung der Betriebskosten/
Rücklagen/ev. Heizkosten bis 30.6. 
des Folgejahres 
 �vor Beauftragung von Erhaltungsar-
beiten Einholung von mind. 3 Angebo-
ten, Eintreibung rückständiger Eigen-
tümervorschreibungen durch Klage 
und Anm. des Vorzugspfandrechts 
 �gesonderte Kontoführung für jede ein-
zelne Eigentümergemeinschaft
 �Auskunftspflichten gegenüber den WE 
zum Verwaltungsvertrag und dem 
Stimmverhalten anderer WE
 �alle 2 Jahre Einberufung und Abhal-
tung von Eigentümerversammlungen

Lesen sie mehr unter
www.anwalt-guntramsdorf.at

Mag. Sandra Cejpek
Rechtsanwältin
Neudorferstraße 35 
Guntramsdorf
T: (02236) 506348

Werden Sie ein Teil davon!
Auf vielen Fotos sind Personen, Situationen und Ansichten zu sehen, die aus Un-
kenntnis der Person, der genauen Ortsposition, des Anlasses oder des Aufnahme-
datums nicht vollständig kommentiert werden konnten. Vielleicht haben gerade 
Sie dieses notwendige Wissen. Teilen Sie es uns mit. Oder Sie haben in Schachteln, 
Alben oder auf dem Dachboden schlummerndes Fotomaterial oder Dokumente, die 
Sie bereit wären, einer breiteren Öffentlichkeit zugänglich zu machen. Wir scan-
nen diese Fotos oder Dokumente und laden sie in die Topothek. Die Originale und 
die Nutzungsrechte bleiben bei Ihnen.

Sie klicken den Button  an. So 
können Sie mehrere Bilder in größerer 
Ansicht miteinander vergleichen:
[Ansicht 4]

Sie klicken auf das Fragezeichen. Das 
Bild wird groß angezeigt und Sie haben 
die Möglichkeit, die mit dem Bild ver-
bundene Frage zu beantworten.  Hier 
können Sie aktiv an der Erweiterung 

der Informationen in der Topothek 
beitragen. Darum ersuche ich Sie, 
wo immer es Ihnen möglich ist: 
[Ansicht 5]

In Ansicht1 können Sie auch erken-
nen, wie Sie selbst Material in die 
Topothek laden können.

Haben Sie keinen Zugang zum Internet oder haben Fragen zur Bedienung, dann 
nehmen Sie bitte mit mir Kontakt auf, um einen Termin im Heimatmuseum zu 
vereinbaren oder Fragen auch bereits telefonisch zu beantworten. 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen viel Spaß mit diesem „virtuellen Bilderbuch“, 
bitte Sie aber auch um Ihre geschätzte Mitarbeit.

Sepp Koppensteiner | Topothekar

[Ansicht 4] [Ansicht 5]
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Ketzergasse 120, 1234 Wien / Tel.: 01/863 63 - 0

DIE ANTWORT IST: 
JA, HABEN WIR!

Wir sind Österreichs größter Autohändler.

Wien Energie-
Servicezentrum Mödling
Achsenaugasse 8, 2340 Mödling 
Telefon: (02236) 225 26-0
Fax: (02236) 225 26-49399 
info@wienenergie.at
www.wienenergie.at 

Öffnungszeiten:  
Mo–Fr 08:00–15:00 Uhr

Wien Energie Vertrieb, ein Unternehmen der EnergieAllianz Austria.

IMMER IN DER NÄHE  

VON                                 
        :

IHR WIEN ENERGIE-

SERVICEZENTRUM.

010379T3 WE KDZ-Mödling Frau 85x120 Auslese iWC.indd   1 KW49 - 05.12.14   13:04

Sicherheitsinfoaktion 
„Schütz dein Handy“ 

—
Moderne Smartphones wie auch Tablets sind mittlerweile 
nicht nur wichtige Datenträger sondern auch wertvolle 
Gegenstände geworden. Grund genug, diese so gut wie mög-
lich, erst recht im Urlaub, zu schützen. 

Diebstähle von Smartphones geschehen überall, jedoch ist 
gerade im Sommer an Badeteichen und Badestränden die 
Gefahr groß, dass Diebe moderne und teure Geräte stehlen. 
Sollte es doch einmal passieren und das Handy weg sein, 
gibt es Hilfe. Wichtig ist, dass man sogenannte Ortungs-
programme vorher installiert wie z.B „Find myIphone“ oder 
„Android Device“. Danach kann man zu jeder Polizeidienst-
stelle gehen und die Beamten können gemeinsam mit den 
Zugangsdaten des Besitzers das Gerät per PC ausfindig 
machen. 
  
„Mit der neuen sogenannten „Kill switch Technologie“ 
kann ein Opfer eines Handydiebstahls sein Mobiltelefon via 
PC orten, sperren und persönliche Daten löschen. Damit 
wird das Smartphone für die Täter unbrauchbar und der 
Diebstahl lohnt sich nicht“, so gfGR Philipp Steinriegler, 
Sicherheitssprecher der gbbÖVP. 

Weitere hilfreiche Informationen zu diesem und anderen Themen:
www.bmi.gv.at/praevention
http://handy-orten-gratis.de/handyortung-in-osterreich/
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Gas- Wasser- Heizung- Sanitär-
Alternativenergie und Lüftungsinstallationen

Gasleitungssanierungen ohne Stemmen
2353 Guntramsdorf, Rudolf Heintschelstraße 2

Tel.: 02236 - 53234, Fax.: 02236 - 52840
E-Mail: t.polster@aon.at

Seniorenkulturausflug 2015 
– Ossiachersee, Kärnten

 —
Der Kulturausflug führte heuer nach Kärtnen in das 
Hotel Urbani am Ossiachersee. 90 Damen und Herren 
nahmen daran teil. Unser Bürgermeister besuchte uns 
auch dieses Jahr. 

Es wurden Ausflüge zur Burgruine Landskron mit der Adlerflug-
schau, Terrra Mystica - Bad Bleiberg, Malta Hochalmstraße, 
Kölnpreinsperre, Porsche Museum – Gmünd, Pyramidenkogel, 
Schifffahrt am Ossiachersee durchgeführt. Auch der Besuch im 
Minimundus stand auf dem Programm. Der Höhepunkt war der 
Besuch des Affenberges.

Die Stimmung war hervorragend und alle ließen sich von der 
guten Laune mitreißen. Es war ein sehr schöner Kulturausflug.

Doris Botjan | GR für Soziales, Senioren und Gesundheit (SPÖ)
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Friedhof der 
Unschuldigen 
 (Andrew  Miller,  
Zsolnay  2013)

Paris, am Vorabend der Revolution. 
Jean- Baptiste Baratte, Bauernsohn 
und frischgebackener Ingenieur, 
träumt vom Straßen- und Brücken-
bau, da erhält er einen ungewöhnli-
chen Auftrag:  
Die Gebeine des alten Pariser Fried-
hofs Les Innocents sollen umge-
bettet werden. Die Ausdünstungen 
vergiften die Stadt und der Wein in 
den Kellern wird zu Essig. Baratte 
ist klar: Das Ausgraben jahrhun-
dertealter Gebeine, der Abriss und 
Wiederaufbau der Kirche, wo ein 
alter Organist den Mäusen Bach vor-
spielt, ist eine Mission. So beginnt 
ein Jahr, das die sozialen Unruhen 
vorausahnen lässt und sein Leben 
von Grund auf verändert. Er ver-
sucht sich in der neuen Umgebung 
zurechtzufinden, in der ihm keines-
wegs alle Bewohner wohlgesinnt 
sind. Die bedrohlichen, unheimli-
chen oder auch nur unerklärlichen 
Vorfälle zeigen, wie stark das Alte 
noch in den Köpfen der Menschen 
steckt. 
„Friedhof der Unschuldigen” ist ein 
kenntnisreicher historischer Roman  
mit einer interessanten Mixtur aus 
Realität und Fiktion.

 Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Fr., 9-12 Uhr
Do., 9-12 Uhr und 13 -19 Uhr 

buch@guntramsdorf.at

  Mein neues 
Lieblingsplatzerl

 Buchtipp 

Hört mal zu und kommt in die 
Bibliothek

Jeden 1. Donnerstag im Monat 
von 16 – 16:30 Uhr schenken 
wir Kindern, die gerne zuhören, 
eine Geschichte. Da wir euch 
überraschen möchten, verraten 
wir vorab nicht, welche Geschichte 
vorgelesen wird. Auch bei den 
Vorlesern wird es die eine oder andere 
Überraschung geben…  

Wir freuen uns auf viele „bücherbegeisterte“ 
Zuhörer!

Die Lesungen finden bei freiem Eintritt und 
ohne Voranmeldung statt. 

Nächster Termin: 
 Do, 2. Juli, 16 Uhr  

Wo? 
Bibliothek im Rathaus (Rathaus Viertel 1/1)

Für Eltern, Großeltern, Onkel, Tanten…
Falls Sie selbst gerne vorlesen oder jemanden kennen, der Freude daran 
hätte, freuen wir uns natürlich über „lesende Unterstützung“! Für 
Informationen erreichen Sie uns während der Öffnungszeiten unter: 
02236/53 501-38

 Veranstaltungstipps: 



Bildung

Verkehrssicherheitsaktion 
Apfel & Zitrone

Bei dieser Aktion machten ARBÖ, Polizei und Volksschul-
kinder auf sympathische Art und Weise auf die Gefahren im 
Straßenverkehr vor Schulen und Kindergärten aufmerksam.
Die 2b der Volksschule in der  Dr. K. Renner-Straße führte 
mit ihrer Klassenlehrerin Iris Haiden die Aktion „Apfel & 
Zitrone“ durch, die vor allem als Bewusstseinsbildungs-
maßnahme die Verkehrssicherheit im Ort erhöhen soll. 
Autolenker wurden durch die Polizei per Radarmessgerät auf 
die gefahrene Geschwindigkeit überprüft. Wer sich an die 
Geschwindigkeitsbeschränkungen hielt, wurde mit einem 
Apfel und einer Urkunde belohnt. Für jene hingegen, die die 
vorgeschriebene Geschwindigkeit überschritten hatten, gab 
es eine Zitrone.
Unser Dankeschön gilt der Polizei Guntramsdorf, der Ge-
meinde, die diese Aktion unterstützte, und der Zielpunkt
filiale an der Neudorferstraße, die die Äpfel und Zitronen 
spendete.

Ein tatkräftiger Elternverein 
für das ORG

Die einstimmig gewählte Elternvereinsobfrau, Frau Dagmar 
Krestan (2. v.r.), hat ein äußerst motiviertes und engagier-
tes Team um sich gesammelt. Schon bei der Gründungs-
sitzung wurden zahlreiche Projekte vorgestellt, die das 
Elternvereinsteam für die Zukunft plant. Frau Direktor Karin 
Bresnik (li. im Bild) war auch sichtlich erfreut, mit einem 
derart hochmotivierten Team als ElternverteterInnen zusam-
men arbeiten zu können.

Viele Grüße, Sonja Kainzbauer

Jugend trifft KZ-Überlebende!

Im Rahmen der Gedenkfeiern zur Befreiung des KZs Maut-
hausen besuchten Überlebende unter anderem auch Wiener 
Neudorf. SchülerInnen aus der NÖNMS Guntramsdorf nahmen 
mit ihren Lehrerinnen Krisztina Giefing und Maria Pollinger 
am Treffen in Wiener Neudorf teil. Die Jugendlichen zeigten 
sich tief betroffen vom Schicksal der mittlerweile hoch be-
tagten Herren, die trotzdem die weite Reise von Polen nach 
Österreich unternommen hatten. Gerne hätte sich mancher 
ausführlich mit einzelnen Überlebenden unterhalten.

Abschließend führte der Obmann des KZ-Gedenkvereines, 
Jürgen Gangoly, die Gruppen gemeinsam über das Gelände 
des Lagers in Guntramsdorf.

Shoppen

Snow & Fun

Festivals

Wassersport

Outdoor

€ 60  

365 Tage

Top-Jugendticket

Biken

  für SchülerInnen und Lehrlinge bis 24             gültig auf Öffis in Wien, NÖ und BGLD

  erhältlich in Postfilialen, bei teilnehmenden Post Partnern                             und auf vor.at/top

      www.vor.at                0810 22 23 24www.vor.at                0810 22 23 24      

  erhältlich in Postfilialen, bei teilnehmenden Post Partnern                             und auf 

  für SchülerInnen und Lehrlinge bis 24             gültig auf Öffis in Wien, NÖ und   für SchülerInnen und Lehrlinge bis 24             gültig auf Öffis in Wien, NÖ und   für SchülerInnen und Lehrlinge bis 24             gültig auf Öffis in Wien, NÖ und   für SchülerInnen und Lehrlinge bis 24             gültig auf Öffis in Wien, NÖ und 

  erhältlich in Postfilialen, bei teilnehmenden Post Partnern                             und auf   erhältlich in Postfilialen, bei teilnehmenden Post Partnern                             und auf 

 Besser unterwegs

Inserat Jugendticket 190x131 PROD.indd   1 21.05.15   16:30
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Spende der VS I an den Sozialfond

Vielen Dank!

4A der VSII im Cafe Verena
Vielen Dank!

4B der VSII im Cafe Verena
Vielen Dank!

3B der VSI im Cafe Berger
Vielen Dank!

3A der VSI im Cafe Berger

Vielen Dank!

2C+2D der Neuen Mit telschule

 in der Donna Bella - Vielen Dank!

Als Dankeschön 
fürs Müllsammeln 
spendierte 
die Gemeinde 
den Klassen, die bei 
der Stop Littering-
Aktion mitmachten  
ein Eis!
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 Abenteuerlust & gute Laune im 
 Märchenpark Neusiedlersee 

Aufgrund der vielen Anfragen haben wir uns entschlossen, 
auch 2015 wieder den Märchenpark Neusiedlersee zu besuchen!
Komm mit und erlebe einen Tag im größten Freizeit- und Fa-
milienpark Österreichs! Märchenwald, Bauernhof, Erlebnisburg 
oder Abenteuerinsel – eine Attraktion jagt die Nächste!

Termin:	 Mi., 15.07.
Treffpunkt:	 9:30 Uhr beim Rathaus
Abfahrt: 	 10 Uhr
Ankunft:	 ca. 18 Uhr
Kosten pro Kind:	 21 Euro (inkl. Mittagessen)
Anmeldung bis:	 Mo., 06.07.

 Erlebnis-Zeltcamp in Lutzmannsburg 

Gemeinsam mit den Kinderfreunden Guntramsdorf wollen wir 
Dich zum Erlebnis-Zeltcamp in Lutzmannsburg einladen! Wenn 
du zwischen 8 und 12 Jahren bist, dann mach mit! 4 Tage ge-
meinsam für dich und deine FreundInnen.
Es gibt einiges zu erleben, Sonnentherme, Klettergarten, Strei-
chelzoo, Golfplatz, Lagerfeuer, Grillen, Badeteich, usw.
Wir übernachten in 2 Großzelten.

Preis: 	� 55 Euro (Im Preis inbegriffen sind Zeltplatz, 
Verpflegung, Getränke, Eintrittspreise, Hin- 
und Rückfahrt)

Taschengeld: 	 15 Euro
Abfahrt: 	� Mo., 10.08., 10 Uhr 

beim Modulhaus, Falkengasse 2
Ankunft 	� Do., 13.08., ca. 15.30 Uhr beim Modulhaus 
Anmeldungen bis: 	Mo., 03.08.

Infos zu den Sommeraktivitäten und Anmeldungen: 
Elisabeth Staudinger, Tel. 53 501-36 oder 
elisabeth.staudinger@guntramsdorf.at
Sabine Staudinger, Tel. 53 501-27 oder 
sabine.staudinger@guntramsdorf.at

 Kinder-Ferienzuschuss  
Wenn du deine Ferien in einem Erholungsheim oder Ferienlager verbringst, kannst du um einen Zuschuss für 

1 Woche: 20 Euro        2 Wochen: 40 Euro        3 Wochen: 60 Euro
bei der Marktgemeinde Guntramsdorf ansuchen (bis zur Vollendung des 15. Lebensjahres). 

Bitte mit dem Einzahlungsbeleg bis spätestens 12.9. ins Bürgerservice kommen.

 Ferienaktivitäten 2015 

Viel Spaß 
bei allen 
Ferienaktivitäten!
GR Patrick Slacik, Jugendreferent
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www.tischlereiaigner.at

GUNTRAMSDORF
Eggendorfergasse 6
+43 (0)2236 / 53 4 76

KÜCHEN

SCHRANKSYSTEME

VORZIMMER

GESAMTKONZEPTE

SCHLAFSYSTEME

SPEISEZIMMER

WOHNRÄUME

BADEZIMMER

STAURÄUME

BÜRO
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50-Jahre Tischlerei Aigner
„Arbeiten kann ich, reden kann ich nicht“ mit diesen 
ergreifenden Worten brachte Senior Chef Sigmund Aigner 
die Gästeschar zum Lachen. Der neu gestaltete Schauraum 
und der neue Firmenauftritt "WohnFühlKonzepte" mit 
einem Imagefilm wurden bei der Feier präsentiert. Wir 
danken Bürgermeister Robert Weber, Wirtschaftskam-
merobmann DI Franz Seywerth und Innungsmeister Josef 
Gloss für Ihre unterstützenden Worte. Unser Dank gilt 
ganz besonders unseren Kunden, die uns seit 50 Jahren 
begleiten und die wir auch noch in Zukunft mit unseren 
Planungen begeistern dürfen. Ihre Maria Schröder

"Trimmelen Wett Drehen": Wolfgang Worlitschek mit einer sensa-
tionellen Zeit von 15:25 Sekunden war der schnellste und erhielt 
eine Original Hüsler Nest Kamelhaardecke und ein Nackenstützkis-
sen. Am Foto Wolfgang und Angelika Worlitschek

Ehepaar Proisl war die  
 erste Kundschaft vor 50 Jahren

2. Wein- & Wirtschaftsmeile
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Unterhaltung

2. Wein- & Wirtschaftsmeile
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 Veranstaltungen 
in Guntramsdorf werden auch im 
Online-Veranstaltungskalender 

www.guntramsdorf.at angekündigt.

GUNTRAMSDORFER

genussWINZER
GUNTRAMSDORFER

genussWINZER
G U N T R A M S D O R F E R

genussWINZER

GENUSS
WINZER Guntramsdorf

„Ausg’steckt“ im Juli

Teichheuriger Gausterer
Rohrfeldteich............. 18.04. – 17.07.
Schup Gregor
Josefigasse 8............. 09.06. – 14.07.
Baitschev Christian
Josefigasse 13............ 27.06. – 14.07.
Gausterer Markus
Hauptstraße 55.......... 30.06. – 14.07.
Tonejc Edith
Hauptstraße 15.......... 01.07. – 14.07.
Gamperl Alfred
Möllersdorferstr. 12.... 01.07. – 10.07.
Habacht Elisabeth
Hauptstraße 38.......... 02.07. – 12.07.
Melwisch Margarete
Am Kirchanger 5......... 09.07. – 26.07.
Gausterer Rudolf
Laxenburgerstr. 20..... 15.07. – 26.07.
Schimmelbauer
Kirchengasse 11......... 21.07. – 09.08.
Samstag Karl
Möllersdorferstr. 20....28.07. – 09.08.
Gausterer Markus
Hauptstraße 55..........28.07. – 10.08.
Baitschev Christian
Josefigasse 13............28.07. – 16.08.
Strasser – Hahn
Eggendorfergasse 4..... 29.07. – 16.08.
Habacht Elisabeth
Hauptstraße 38..........30.07. – 09.08.

 Jakobi Tage: 15.07. – 27.07. 

www.genusswinzer.at

Juli
Jakobitage
15.-27.07.

Abenteuerlust & gute Laune im 
Märchenpark Neusiedlersee
15.7., Abfahrt 10 Uhr, Rathaus, 
Kosten 21 Euro/Kind, Anmeldungen 
bis 6.7. möglich

„Wer rettet Wen“ – Grünes 
Wanderkino in Guntramsdorf
25.7., 20 Uhr, Taborpark (bei 
Schlechtwetter im Musikheim), Ein-
tritt Frei

Jakob-Kirtag
26.07., in der Möllersdorferstraße

Seefestspiele Mörbisch – 
„Eine Nacht in Venedig“
31.7., Karten 44 Euro/Person, Anmel-
dungen im Bürgerservice

Thad Beckman
B l u e s  &  c o u n T r y

06.08.
musIkheIm, am TaBor 3, gunTramsdorf

Beginn: 20 uhr | karten: 10 euro 
im rathaus guntramsdorf/ Bürgerservice
www.guntramsdorf.at

KULTURTeRmine in GUnTRamsdoRf

nahveRsoRGUnG KULTUR

A1_Plakat_Master6.indd   41 11.06.15   08:57

GRUNES WANDERKINO5


OPEN AIRMitveranstalter
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Impressum: KIM – Kulturinitiative Region Mödling, Beatrix gasse 2, 2380 Perchtoldsdorf.

SA, 25. JULI, 21 UHRGUNTRAMSDORF

TABORPARK*, TABORGASSE 3

Ab 20 Uhr Brötchen und Getränke, Weltladen, Gespräche

* Bei Schlechtwetter im Musikheim, Am Tabor 3

FREIER EINTRITT!

Wanderkino-2015_Plakat-A2-Muster.indd   2 08.06.2015   09:07:15

Vorschau August
Thad Beckman
6.8., Musikheim

20 Jahre Veranstaltungsteam 
2 Tages-Konzertfest
7.8., Das Jubiläumskonzert
8.8. Beach-Party

Erlebniszeltcamp in 
Lutzmannsburg
10.-13.8., Kosten 55,-/Kind, Anmel-
dungen bis 3.8. im Bürgerservice

Grünes Wanderkino
Das Team des Grünen Wan-
derkino ist auch in diesem 
Sommer wieder bemüht 
unterhaltsame und dennoch 
anspruchsvolle Filme abseits 
der üblichen Blockbuster ei-
nem interessierten Publikum 
zu zeigen.
In diesem Sommer: „WER 
RETTET WEN?“ Die Krise als 
Geschäftsmodell auf Kosten 
von Demokratie und sozialer 
Sicherheit.
Ein Film von Leslie Franke 
und Herdolor Loren

25. Juli, 21 Uhr, Im Tabor-
park (Taborgasse 3). 
Ab 20 Uhr, Brötchen & Ge-
tränke, Weltladen
Eintritt frei!
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Pfarre Guntramsdorf - St. Jakobus

Do., 2.7.: 10 Uhr, Schulschlussgottesdienst für die 
Mittelschule

Fr., 3.7.: 8:15 Uhr, ökumenischer Schulschlussgot-
tesdienst für die Volksschule; 18:30 Uhr, 
Frauen- und Müttermesse um geistliche 
Berufungen

So., 5.7.: Christophorus-Sonntag (vorverschoben 
wegen der Jakobitage) – nach den Hl. Mes-
sen Fahrzeugsegnung, Sammlung für Mis-
sionsfahrzeuge (1/10 Cent pro unfallfrei 
gefahrenem Kilometer); Monatssammlung

Mo., 6.7. – 
Do., 9.7.:

Die Pfarrkanzlei ist geschlossen

Di., 14.7. – 
Fr., 6.8.:

keine Werktagsmesse, die Hl. Messe im Senio-
renhaus findet wie gewohnt um 16 Uhr statt.

So., 19.7.: Keine Abendmesse um 18 Uhr

So., 26.7.: Patronatsfest, 7:30 Uhr, Frühmesse. 10 Uhr, 
Festmesse zu Ehren des Hl. Jakobus (be-
sondere Gestaltung durch unseren Kirchen-
chor), keine Abendmesse um 18 Uhr!

Vorschau August

So., 2.8.: Monatssammlung; keine Abendmesse um 18 Uhr!

Fr., 7.8.: 18:30 Uhr, Frauen- und Müttermesse um 
geistliche Berufungen

Sa., 15.8.: Fest Mariä Aufnahme in den Himmel – 7:30 
Uhr Frühmesse, 9 Uhr Festmesse, 18 Uhr 
Abendmesse.

So., 23.8. Caritas-Sonntag, Sammlung für die 
Auslandshilfe; 9 Uhr Orgelmesse, an-
schließend ca. 30 Minuten Orgelkonzert

Mo., 24.8. 
– Do., 3.9.:

Die Pfarrkanzlei ist geschlossen!

Vorschau September:

So., 6.9.: 10 Uhr, Festmesse anlässlich des 60. Ge-
burtstages von Herrn Pfarrer Dr. Josef Wilk 
sowie des 30. Jahrestages seiner Priester-
weihe und des 25. Jahrestages als Pfarrer 
von Guntramsdorf

Termine

Pfarre Neu-Guntramsdorf - St. Josef

Sa., 4.7.: Beginn der Familienwoche am Wind-
hörhof in Saxen (bis Fr., 10.7.) Auskünfte 
über Restplätze in der Pfarrkanzlei.

So., 5.7.: 9:30 Uhr, Hl. Messe mit Monatssammlung 
für die Pfarrsaalrückzahlung, anschl. 
Fahrzeugsegnung – Autos bitte in der 
Dr. Karl Renner-Straße (von der Kirche 
bis inkl. Volksschul-Parkplatz) parken, 
Fahrräder u. ä. am Kirchenplatz abstel-
len. Im Juli und August entfallen die 
Werktagsgottesdienste, an Sonn- und 
Feiertagen finden die Gottesdienste wie 
gewohnt um 9:30 Uhr statt.

Vorschau August:

So., 2.8. - 
Sa., 8.8.

Jungscharlager in Roßleithen bei 
Windischgarsten – Restplätze auf Anfrage 
(auch für Kinder, die nicht bei der Jung-
schar sind)

Di., 11.8. - 
Sa., 15.8.

Jugendlager in Heinreichs/Waldviertel

Seefestspiele Mörbisch: 
Am Freitag, 31.07., findet eine Fahrt nach Mörbisch statt. Auf 
dem Programm steht „Eine Nacht in Venedig“. Der Kartenpreis 
beträgt verbilligt 44 Euro (statt 55 Euro, Achtung begren-
zte Stückzahl). Für die Busfahrt kommt die Marktgemeinde 
Guntramsdorf auf!  
Anmeldung ab sofort im Rathaus, Tel.:53501.

Kirchenchor St. Jakobus
Der 25. Juli ist der Tag unseres Kirchenpatrons, des Hl. Jako-
bus. Der Apostel Jakobus der Ältere war der Sohn des Zebe-
däus und Bruder des Apostels Johannes. Die Brüder Jakobus 
und Johannes wurden wegen ihrer ungestümen Wesensart 
von Jesus „Donnersöhne“ genannt. Unter der Herrschaft von 
Agrippa I. wurde Jakobus zum Märtyrer und mit dem Schwert 
hingerichtet. Der Überlieferung nach befindet sich sein Grab 
in Santiago de Compostela in Nordspanien, das seit dem 
Mittelalter neben Jerusalem und Rom zu einer der großen 
Pilgerstätten wurde. Dem sogenannten Jakobsweg folgen 
auch noch heute viele, besonders junge, Leute.

Wir feiern unseren Kirchenpatron mit einer Festmesse am 
Sonntag, den 26. Juli, um 10 Uhr, mit der Würflacher Messe 
von Johann Seiser. Heide Keller 
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2 Motorradunfälle innerhalb kürzester Zeit (16.05.2015) 
Zu einem schweren Motorradunfall kam es am 16.Mai (um 18:21 Uhr) zwischen 
Guntramsdorf und Münchendorf. Kurz vor der Autobahnbrücke A3 Zubringer kam 
es aus bisher unbekannter Ursache zu einem Zusammenstoß zwischen einem 
Motorrad und einem PKW. Der Motorradfahrer wurde durch die Wucht des Auf-
pralles rund 40 Meter in ein angrenzendes Feld geschleudert. Beim Eintreffen der 
Feuerwehr wurde dieser bereits vom Notarzt-Team sowie anwesenden Ersthelfern 
versorgt. Nur eineinhalb Stunden später wurde die FF erneut zu einer Bergung 
eines Motorrades, diesmal auf die Neudorferstrasse, gerufen.
Auch hier wurde der Mopedfahrer vom bereits anwesenden Notarzt-Team betreut. 

VU mit eingeklemmter Person (20.05.2015) 
Um 00:31 Uhr wurde die FF Guntramsdorf zu einem Verkehrsunfall mit einer 
eingeklemmten Person auf die Gumpoldskirchner Strasse (Höhe Blumen Ludwig) 
alarmiert. Beim Eintreffen stellte sich heraus, dass der Fahrer, der zwischenzeit-
lich von der Exekutive befreit wurde, sich bereits in der Obhut des Roten Kreuzes 
befand. Das Unfallfahrzeug wurde mit dem Hebebalken des Schweren Rüstfahr-
zeuges auf die Strasse gehoben und auf einem gesicherten Platz abgestellt.

Informationsabend Gemeinderat (02.06.2015) 
Am Abend des 2. Juni luden die Feuerwehr-Verantwortlichen die Mitglieder des 
(neu konstituierten) Gemeinderates sowie die Amtsleitung und Bereichsleiter zu 
einem Informationsabend. Nach einem kurzen Imagefilm über die NÖ Feuerwehren 
informierte Kommandant Robert Moser über die wichtigsten gesetzlichen und or-
ganisatorischen Bestimmungen die das Verhältnis Gemeinde – Feuerwehr regeln. 
Von Feuerwehrtechniker Andre Grossberger und Oberlöschmeister Alexander Hor-
nik wurden die Herausforderungen einer modernen Feuerwehr an Hand heutiger 
Löschtechnik demonstriert, auch die Geldgebarung war Thema. Ergänzend zeigte 
Kommandantstellvertreter Roman Janisch in einem Vergleich Berufsfeuerwehr/
Freiwillige Feuerwehr deutlich auf, dass schon allein die Personalkosten einer 
beruflichen Stützpunktfeuerwehr, die immer wieder als angeblich kostengünsti-
ge Alternative ins Gespräch gebracht wird, die Finanzmittel, die derzeit für eine 
Freiwillige Feuerwehr aufgewendet werden, um ein vielfaches übersteigen. 
Mit einem kleinen Imbiss, bei dem noch eifrig weiter diskutiert wurde, klang der 
informative Abend aus. 

Wohnhausbrand Siegfried Marcus-

Gasse (04.06.2015) 
Um 21:38 Uhr wurde die FF mittels 
Pager und Sirene zu einem Wohnhaus-
brand in der Siegfried Marcus-Gasse 
alarmiert. Schon bei der Anfahrt konn-
te aus der Ferne Feuerschein sowie 
eine hohe Rauchsäule wahrgenommen 
werden. Beim Eintreffen stand ein 
Schuppen sowie die Fassade (eine 
Holzverschalung) eines Einfamilien-
hauses in Vollbrand. Der Brand hatte 
bereits auf den Dachstuhl überge-
griffen, durch die Hitzestrahlung 
war auch das Nachbarhaus gefähr-
det. Sofort wurden zwei C-Rohre zur 
Brandbekämpfung und zum Schutz des 
Nachbarhauses in Stellung gebracht. 
Aufgrund der Brandintensität wurden 
die FF Gumpoldskirchen sowie die FF 
Wiener Neudorf nachalarmiert. Mit 
zwei weiteren Strahlrohren konnte der 
Brand rasch unter Kontrolle gebracht 
werden. Die Eternitplatten am Dach 
mussten teilweise entfernt werden, um 
Glutnester ablöschen zu können. Mit 
der Wärmebildkamera wurde das Dach 
kontrolliert. Nach rund einer Stunde 
hieß es Brandaus! Insgesamt waren 3 
Feuerwehren mit 15 Fahrzeugen und 89 
Mitgliedern im Einsatz.

 




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Vere ine

Lebensqualität  
mit Demenz

Wie kann ich helfen?
 Morbus Alzheimer Syndrom  – Trai-

ning
 Validation® nach Naomi Feil
 Motogeragogik

Viele weitere Infos auf meiner Home-
page unter 
www.mobile-demenzbegleitung.at

Dankeschön an alle Hilfswerk-Tagesmüt-
ter!

Um sich bei allen Tagesmüttern für die liebevolle, kompetente und wertschät-
zende Betreuung der Tageskinder und ihrer Eltern zu bedanken, organisierte die 
Koordinatorin, Fr. Elisabeth Burkart, eine Einladung zum Heurigen Enigl. Es wurde 
ein gemütlicher Abend, der auch den vielen Tagesmüttern wieder die Gelegenheit 
gab, Erfahrungen auszutauschen.
Auch vier Tagesmütter in Ausbildung hatten die Möglichkeit, ihre Kolleginnen 
kennen zu lernen.

Es gibt ab sofort auch wieder einige freie Plätze bei 
den Hilfswerk-Tagesmüttern. Bei  Interesse zu die-
sem Thema, ev, auch zur Ausbildung als Tagesmutter, 
kontaktieren Sie Fr. Elisabeth Burkart, Telefonnummer  
0676/ 87 87 31 201.
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Neues vom Filmclub Guntramsdorf

Bei der VÖFA-Staatsmeisterschaft 2015, die diesmal in Landskron/
Kärnten stattgefunden hat, haben die Mitglieder des Filmclub 
Guntramsdorf folgende Auszeichnungen erhalten:

Bronze – Maria und Helmut Kristinus mit dem Film „Zwischen Erde und Himmel“ 
Bronze – Erich Lebrecht mit dem Film „get real“
Mit dem Sonderpreis „Bemerkenswerte akustische Gestaltung“ wurden Maria und 
Helmut Kristinus noch zusätzlich ausgezeichnet.

Die Staatsmeisterschaft mit anschließender Preisverleihung fand im Mai statt, die 
Auszeichnungen wurden vom VÖFA-Präsidenten Alois Urbanek überreicht. 
Von der 5-köpfigen Jury wurden insgesamt 53 eingereichte Filme in 2 1/2 Tagen 
bewertet. 
Begleitet wurden unsere Filmer wieder von Obmann Ludwig Reichhardt und Gattin.

Workshop im Gemein-
schaftsgarten

Nützlinge und Schädlinge im Gemüsegar-
ten und wie man sich mit den Nützlingen 
zum gegenseitigen Vorteil verbündet, so 
lautete das Thema eines Workshops im 
Gemeinschaftsgarten.

Petra Hirner von „Natur im Garten“ zeigte 
die Helfer im Garten auf und ebenso die 
Feinde unserer Pflanzen. Welche Schäden 
verursachen letztere und welche pestizid-
freien Alternativen gibt es.

GR Monika Hobek-Zimmermann (Grüne) fand besonders spannend, dass im Garten 
meist zu früh auf etwas reagiert wird. Oft würde die Natur es selbst schaffen, 
wenn wir nicht sofort mit der chemischen Keule einschreiten würden.

KROT´NPRACKERFEST 
FÜR JUNG UND ALT
Livemusik, Tombola, Hüpfburg, 
Kinderschminken, Spielestation, uvm.

Wann und Wo:
So, 28. Juni 2015 // 14:00–18:00 Uhr
Sportplatz d. SVg.
Friedhofstraße 40, 2353 Guntramsdorf

Eintritt frei!

Impressum: 
guntramsdorfer bürger bewegung // der volkspartei 
2353 Guntramsdorf, Kirchengasse 14
Homepage: www.gbb-guntramsdorf.at
Facebook: www.facebook.com/gbb.guntramsdorf  
für den Inhalt verantwortlich: Ing. Werner Deringer

Country-Musik vom Feinsten
am Samstag, 1. August 2015

Beginn: 18 Uhr
(bei jedem Wetter)

Spanferkel vom Grill
(Um Tischreservierung wird gebeten: 
02236/53504 od. 0676/89323021)

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
2353 Guntramsdorf, Kirchengasse 11

Erich Lebrecht

Maria und 
Helmut Kristinus
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Besuchen Sie 
die Walzen-

gravieranstalt

Stelzentage beim Siedlerverein

Am letzten Mai-Wochenende hatte der Siedlerverein „Unterm Eichkogel“ in der 
Siedlerhalle seine traditionellen Stelzentage abgehalten. Da das Wetter mitspiel-
te, konnten im schönen Siedlergarten Tische, Bänke und Sonnenschirme aufge-
stellt und die Gäste im Freien bewirtet werden.

Dabei konnten die Besucher den von Obmann-Stv. Ing. Norbert Moser und Hr. 
Harry Heilmann neu angelegten Gemüse- und Obstgarten, der jetzt schon eine 
schöne Ernte verspricht, bestaunen. Ebenso konnten die am Rande des Gartens 
vom Hobbyimker Kurt Honisch aufgestellten Bienenstöcke aus sicherer Entfernung 
besehen werden.
„Stelzenmeister“ Obmann Peter Lichtner brachte die Stelzen wieder auf den 
Punkt: knusprig und wohlschmeckend. Küchenchef Christian Mraz und sein Team 
sorgten mit den anderen köstlichen Speisen dafür, dass die Kellner und Schank
leute mit ihrer Arbeit kaum nachkamen. Ab dem frühen Abend erfreute wieder 
„Fredi W.“ mit Live-Musik die Gäste. Am späteren Abend wurden dann schöne 
Tombolapreise verlost.
Sonntag gab es einen tollen Frühschoppen, bei dem die Gäste mit der „afoch 
leiwandn Musi“ von Peter Hackl unterhalten wurden.

Der Siedlerverein „Unterm Eichkogel“ wünscht im Namen von Obmann Peter Licht-
ner und seinem Team allen eine schöne Sommerzeit sowie erholsame Urlaubstage.

Christian Karner | Schriftführer

Öffnungszeiten: 
jeden Samstag 
von  14-17 Uhr

Gruppen (ab 8 Personen) 
jeder Zeit gegen 
Voranmeldung.

Kontakt: 
GR Fritz Hrbek 

0664 75021976

Juli & August: von 9-12 Uhr geöffnet
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anschluss

gratis!

 ab17,94*
WEb + tV + tEl

• Superschnell surfen
• Riesenauswahl an TV-Programmen
• Telefonieren ohne Grundgebühr

www.kabelplus.at 
0800 800 514

*Aktion gültig bis 31.07.2015 bei Neuanmeldung / Upgrade aller Privat-Produkte (ausgenommen waveNET). Alle Produkte minus 40% für die ersten  
9 Monate bei 24 Monaten Vertragsdauer. Ab dem 10. Monat Preis laut aktuellem Tarifblatt. Preisbeispiel für kabelCOMPLETE light bei 24 Monaten 
Mindestvertragsdauer. Exklusive Entgelte für kabelPremiumTV, kabelTEL Gesprächsentgelt und Hardwaremiete. Zuzüglich Internet-Service-Pauschale  
15 Euro/Jahr. Anschlussentgelt (im Wert von 69,90 Euro) ist kostenlos. Gilt für von kabelplus versorgbare Objekte. Technische Realisierbarkeit ist Voraus-
setzung. Etwaige Kosten für Hausinstallation sind nicht inkludiert. Kombination mit Aktionen der letzten 6 Monate, Rabatte, Barablöse nicht möglich.

HD-TV, SCHOAF 
WIE A DEBREZINA!

KOBV Sommerfest
Anfang Juni ging unser Sommerfest über die 
Bühne. Mit 62 Mitgliedern und Gästen konn-
ten wir wieder ein schönes und fröhliches Fest 
abhalten.

Mit dabei als Gäste waren Bürgermeister Robert Weber,  Gab-
riele Weinmann (Raiffeisenleiter- Stv. in Guntramsdorf) und 
KR Walter Dieter (Fa. Intelli). Zwei neue Mitglieder sind dem 
KOBV beigetreten. Peter Hackl spielte mit seinem Akkordeon 
abwechselnd mit unserem DJ Peter. Bei dieser bunten Musik 
und Tanz ließen wir das Fest ausklingen.

Nun ist Sommerpause 
von Juli bis Ende Au-
gust, nächstes Treffen: 
1.9., um 15 Uhr, im 
Musikheim. 

Foto: ein Dankeschön an 
unsere Helferinnen und 
Helfer, denn ohne dieses 
Team könnten wir nicht 
so schöne Treffen und 
Feste abhalten. 

Gerlinde Pfaller | OB- Stv. des KOBV- Guntramsdorf

Pendlergaragen
Zusätzliche Pendlergarage zu kostengünstigen 
Konditionen.

Das Land stellt den Niederösterreicher/innen ca. 1.300 Pend-
lerparkplätze in Wiener Privatgaragen zu besonders günstigen 
Konditionen (56,04 Euro/ Monat und 560,40 Euro/ Jahr) direkt 
in U-Bahn Nähe zur Verfügung. Damit möchte man das Umstei-
gen auf öffentliche Verkehrsmittel in Wien unterstützen!

Um den Verkehr schon an den Stadtgrenzen von Wien 
abzufangen, kommt ein neuer, strategisch günstig gele-
gener Standort in Nähe der U-Bahnstation Perfektastraße 
(1230) hinzu. Bis die neue Parkgarage mit 250 Stellplätzen 
für Niederösterreicher/innen errichtet wird, ist ab sofort 
eine asphaltierte Abstellfläche mit Schranksystem für 70 
Stellplätze verfügbar. Diese sollen niederösterreichischen 
Pendler/innen zu o.g. Konditionen zugutekommen.

Weitere Informationen finden Sie unter: 
http://www.n-mobil.at/pendlergaragen.
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SBEI CHLÖGL

SEHTES
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ANPASSUNG ALLER 
KONTAKTLINSEN • GROSSE 

AHL AN KINDER-, 
UND HERREN ONNENBRILLEN
• BATTERIEN FÜR HÖRGERÄTE

GRATIS.

OpTik STudio SChlögl 
Hauptstraße 18, 2353 Guntramsdorf, 
Tel.: 02236 53 383

Stefan Schuster, MA
Veranlagungsexperte

0650 / 87 48 226 
beratung@veranlagung.net

Der neue Standard der Geldanlage
√ Kompetent   √ Unabhängig   √ Transparent

Kostenloses Erstgespräch
+ 30 € Beratungsgutschein (1x pro Person)

noen2015_6_achtelseite.indd   1 07.06.2015   10:37:34

Mit den SPÖ-Frauen zum Pilates-Training

Pilates ist ein Ganzkörpertraining, das Elemente aus Yoga, Wirbelsäulentraining, 
Ballett, Stretching und Entspannung enthält. Schon nach einigen Wochen Training 
spüren Sie die Ergebnisse – die Körperhaltung verbessert sich, Rückenschmerzen 
lösen sich und Sie nehmen Ihren Körper bewusster wahr.

Pilates-Training ist für alle Alters- und Fitnessstufen ideal, vor allem wer hal-
tungsbedingte Rücken- oder Nackenschmerzen hat (Personen mit bestehenden 
Wirbelsäulenerkrankungen, Schwangere oder Personen mit Herzschrittmacher 
müssen bitte mit ihrem Arzt Rücksprache halten!).

Aufgrund der vielen Rückmeldungen bieten die SPÖ-Frauen folgende Kurse im 
Herbst 2015 mit Eva Maria Fischer als Trainerin an (Kleingruppen mit max. 13 
TeilnehmerInnen pro Kurs):

Pilates trainiert man ohne Schuhe – 
barfuß oder mit Socken. Sie brauchen 
nur bequeme Kleidung, eine Matte und 
möglichst ein bis zwei größere Handtü-
cher mitnehmen.

Mo 16 - 17 Uhr (Anfänger)

17 - 18 Uhr (Fortgeschrittene) 

Di 17 - 18 Uhr (Mittleres Können)

18 - 19 Uhr (Fortgeschrittene)

19 bis 20 Uhr (Anfänger)

Kursbeginn: 	 31.8. bzw. 1.9.
Kursende: 	 21.12. bzw. 22.12.
Kosten: 	 98 Euro (für 14 Einheiten)
Kursort: 	Modul-Haus, Falkengasse 1

Sichern Sie sich rasch Ihren Platz. Bei 
einigen Kursen sind nur mehr Restplät-
ze vorhanden.

Anmeldung bis spätestens Fr., 28.8. bei 
GR. Doris Botjan 02236/53 501-33 oder 
doris.botjan@guntramsdorf.at

S ervice       un  D  L eistungen       
MGBL bietet Beratungs- und Dienst-
leistungen in den Bereichen Immo-
bilien & Vermietung sowie Haus- & 
Liegenschaftsbetreuung. 
Unser breites Angebot ist Ihr Vorteil.

Rathaus Viertel 1/1
2353 Guntramsdorf, 
Tel.: 02236/53501

E-Mail: office@mgbl.at
www.mgbl.at
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Ragats
• HUMUSVERKAUF
• ERDARBEITEN
• ABBRUCH

• GÜTERTRANSPORT
• DEICHGRÄBEREI
• CONTAINERVERLEIH

Guntramsdorf

Paul Ragats • Josefi gasse 11 • Tel. 02236/54872 
Christian Ragats • Rohrfeldgasse 14 • Tel. 02236/506738

Österreichischer Frauenlauf

Das Guntramsdorfer Frauenlaufteam war  beim österreichi-
schen Frauenlauf im Prater mit zahlreichen Teilnehmerinnen 
aus Guntramsdorf vertreten. Viele Frauen haben ihre Wunsch-
zeit erreicht bzw. konnten ihre Zielzeit noch verbessern.

Nach der Sommerpause gibt es wieder ein lockeres Trai-
ning. Wir starten unser Programm mit FIT IN DEN HERBST 
im September. Das kostenlose Training findet wieder ab 10. 
September, jeden Donnerstag, um 18 Uhr statt.
Treffpunkt: G&K Hotel, B17 

Nähere Information: Renate Obermayer, Tel. 0676/844425372 oder 
renateobermayer@hotmail.com bzw.

www.oesterreichischer-frauenlauf.at

Renate Obermayer

Olympiaquotenplatz  
für Stefan Raser

Anfang Juni holte der Guntramsdorfer Stefan 
Raser beim Weltcup in München einen Olympia-
quotenplatz im Bewerb Kleinkaliber Liegend.
Bei windigen Bedingungen qualifizierte er sich als vierter im 
Vorkampf mit 626,3 Ringen für das Finale der besten Acht. 
Die zwischenzeitliche Führung musste er im Verlauf des 
Wettbewerbes dann doch noch abgeben underreichte 
schlussendlich mit 166,6 Ringen den vierten Platz. Damit 
holte er den 3. Olympiaquotenplatz für den Österr. Schüt-
zenbund, den 2. bei den Herren.

Foto (Copyright: ISSF)
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Sport

Wir übernehmen gerne Ihre 
 
•  Beratung - Buchhaltung
 
•  Lohn- und Gehaltsverrech-

nung 
 
•  sowie Jahresabschlüsse 

bzw. Bilanzierungen

2353 Guntramsdorf 
Spechtgasse 2a 
Tel.: 02236/52 753 
Fax: 02236/52 753-15 
 
e-mail: office@dornhofer.at 
www.dornhofer.at

Bürozeiten: Mo - Do 8.°° bis 
17.°°, Fr 8.°° bis 14.°° Uhr

Wirtschaftstreuhänder/Steuerberater 

Edith Dornhofer
Tolle Stimmung beim Jubiläums-Fest

30 Jahre TTC Guntramsdorf, ein guter Grund zum Feiern. Beim 
Jubiläums-Turnier, bei dem neun Mannschaften aus drei Ländern 
am Start waren, ließen die Gastgeber aber ihren Nachbarn den 
Vortritt.

Der Turniersieg ging überraschend an Gumpoldskirchen (mit Thorsten Huber, Alex 
Reitner, Roman Smrz und Alexandra Kovacs) vor Bruck und den deutschen Gästen 
der SG Frei-Laubersheim. Favorit Budapest mit den Guntramsdorf-Legionären Fe-
renc Simon und Benjamin Saho sowie Norbert Kallai, landete nur auf dem vierten 
Platz, den Guntramsdorfern selbst blieb der sechste Endrang. Sportchef Gerhard 
Zöchmeister: „Es war ein gelungenes Turnier, bei dem alle eine Menge Spaß hat-
ten. Die Endplatzierung war für uns nur Nebensache.“

Nach dem sportlichen Vergleich ging es im Musikheim richtig rund. Bei selbstge-
machten Köstlichkeiten und toller Musik wurde bei ausgelassener Stimmung auf 
das 30-jährige Jubiläum angestoßen. Nach einem Rückblick auf die erfolgreiche 
Vereinsgeschichte wurden auch verdiente Vereinsmitglieder vor den Vorhang 
geholt. Die Damenmannschaft Karin Bacher, Kathi Pegoretti, Anna Ciuba und 
Andrea Seidl wurden für ihren Wiederaufstieg in die 2. Bundesliga ausgezeichnet. 
Außerdem bekamen Walter Ruiner und Alexander Garaus das Leistungsabzeichen 
in Bronze vom NÖTTV-Präsidenten Eduard Herzog verliehen.

Trainingslager für Kids im Sommer
Der TTC Guntramsdorf bietet auch 
heuer wieder allen Kids die Möglichkeit 
zu trainieren. Von 10. bis 14. August 
findet in der Volksschule Guntramsdorf 
ein Trainingslager statt. Von 10 bis 16 
Uhr stehen zwei Einheiten auf dem Pro-
gramm, dazwischen wird Mittagessen 
und Betreuung angeboten. Anmel-
dungen sind bis 31. Juli bei Obmann 
Christoph Lehner unter christoph@
ttc-guntramsdorf.at möglich.

 Siegerehrung: Die Gumpoldskirchner 
Turniersieger Alex Reitner, Thorsten Huber 
und Aleks Kovacs mit GR Nikolaus Brenner 
und Obmann Christoph Lehner (von links).

 Ehrung: Verbandspräsident Eduard Her-
zog verlieh Alexander Garaus und Walter 
Ruiner (von links) das Leistungsabzeichen 
in Bronze.

 Konrad Manninger holte mit der TTC-
Truppe Platz sechs.
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Fussball in Guntramsdorf 
aSK NEWS 

www.ask-eichkogel.at

Kampfmannschaft belegt 6. Tabellenplatz
Die Meisterschaft ist zu Ende und der ASK  landet auf dem 6. Tabellenplatz. Auf 
eine sehr erfolgreiche Herbstsaison folgen leider viele Verletzungen und Ausfälle. 
Auf den neuen UEFA A-Lizenz Trainer Christian Wolf und die Spieler der kommen-
den Saison wartet viel Arbeit wie auch neue Herausforderungen.
U 23 (Reservemannschaft) belegt den 10. Platz 
Trainer Gerhard Fischer und seine junge Mannschaft spielten sich auf den 10. Platz 
in der Tabelle.

Jugend
Mit fünf Nachwuchsteams nimmt der ASK Eichkogel an der Meisterschaft der 
Jugendgruppe Süd/Ost teil. Der Verlauf der Meisterschaft war sehr spannend, 
folgende Platzierungen konnten dabei erreicht werden (siehe Tabelle rechts):

U 8 spielen noch ohne Wer-
tung 

U 10 spielen ebenfalls noch 
ohne Wertung 

U 13 4. Platz 

U 15 6. Platz

U 16 4. Platz 

Ein Applaus für alle Mannschaften und ein besonderer Dank an die sehr enga-
gierten Trainerteams, die in ihrer Freizeit für die sportliche und teamorientierte 
Ausbildung von Kindern und Jugendlichen sorgen!

ReUser des Jahres 2015
Um noch mehr Spannung auf die Plattform zu bringen suchen 
wir heuer den „ReUser des Jahres 2015“. Schicken Sie uns die 
kreativsten, lustigsten oder außergewöhnlichsten Bilder mit 
Ihrem Reuse Produkt und machen Sie mit beim Gewinnspiel.

Ihr Gewinn: 
Zu gewinnen gibt es ein „nachhaltiges Gewinnpaket“ 
bestehend aus einem Picknickrucksack, Büchern und 
diversen kleineren Überraschungen. 
Foto senden an: office@umweltverbaende.at 
Motto: ReUser 2015

„sogutwieNeu.at“ ist die niederösterreichische REUSE Plattform zum Verkaufen/ Tauschen/ Verschenken von noch gebrauchsfähigen Gütern

ReUser des Jahres 2015
Um noch mehr Spannung auf die Plattform zu bringen suchen 
wir heuer den „ReUser des Jahres 2015“. Schicken Sie uns die 
kreativsten, lustigsten oder außergewöhnlichsten Bilder mit 
Ihrem Reuse Produkt und machen Sie mit beim Gewinnspiel.

Altes gegen Freude Tauschen

www.sogutwieNEU.at
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Fussball in Guntramsdorf 
1.SVg NEWS 

www.svg-guntramsdorf.at

Informationen 0680/3154151         www.golfguntramsdorf.at

Mitgliedschaft
ab € 275.-

Ungezwungenes
Golfvergnügen!

Schnupperkurse nur € 10.- ab 26.04.2015
regelmäßige Platzreifekurse und 
Turnierreifekurse, alle Übungseinrichtungen

C

M

Y

CM

MY

CY

CMY

K

Auslese_2015_4.ai   1   09.03.2015   12:50:28

Die 1. SVg bleibt in der 2. Landesliga Ost
Nach langem Auf und Ab sicherten sich unsere Jungs der Kampfmannschaft 
den 11. Platz der Tabelle und somit bleibt die 1. SVg Guntramsdorf in der 2. 
Landesliga Ost! Mit 6 Siegen, 2 Unentschieden und 5 Niederlagen kann man 
auf eine ausgewogene Frühjahrssaison zurückschauen und entspannt in die 
Sommerpause gehen.

Wir bedanken uns bei der RAIKA Guntramsdorf für die Übernahme der Patronanz 
beim letzten Heimmatch der Saison gegen den SC Brunn! 

Unsere U23 krönt sich zum dritten Mal in Folge zum Meister
Die Burschen der U23 haben es wieder geschafft - zum dritten Mal in Folge ste-
hen unsere Jungs ganz oben und dürfen sich über den Meistertitel freuen! Mit 11 
Siegen und einem Unentschieden in 12 Spielen im Frühjahr krönten sich unsere 
Jungs der U23 eine Woche vor Saisonende mit einem 14:0 Sieg in Schwadorf 
endgültig zum Meister 2014/2015 Wir gratulieren herzlich zum Triple!

Unsere Damen sind MEISTER der Gebietsliga Industrieviertel
Unsere Damen haben die „perfect Season“ geschafft und holten 18 Siege aus 
18 Spielen! Mit insgesamt 6 Punkten Vorsprung auf Verfolger Traiskirchen und ei-
nem Torverhältnis von 148:11 krönten sich unsere Damen zum Meister 2014/2015

Unsere Jugend verabschiedet 
sich in die Sommerpause
Nach einer recht positiven Frühjahrs-
saison verabschiedet sich auch unser 
Nachwuchs in die Sommerpause. Wir 
wünschen allen Nachwuchs-Goalgettern 
schöne Sommerferien und freuen uns 
auf die nächste Saison!

V
E
IT

H
 FOTOGRAFIE

2353 Guntramsdorf, Kontakt: 0676|9652578, www.veith-fotografie.at

	 	 	 Kinder	&	Familien
	 	 	 	 				Portrait	&	Paare	 		Produktfotografie

Hochzeiten	&	Feste
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Guntramsdorf gratuliert
den Geburtstagskindern

—

Guntramsdorf blüht auf
—

Verstorbene
—

Den 95. Geburtstag feierte   
Martetschläger Maria

Den 92. Geburtstag feierte   
Leitl Amalia

Den 90. Geburtstag feierte 
Wagner Karl

Den 85. Geburtstag feierte
Hora Johanna

Den 80. Geburtstag feierten
Berger Theresia
Janschka Edith
Kreuter Rudolf
Weritz Friederike
Zwierschitz Leonhard

Den 75. Geburtstag feierten
Bernsteiner Gertrud
Gangl Elfriede
Gutmann Erika
Pammer Rudolf
Piringer Günter
Schwachula Rosemarie
Ing. Türkott Friedrich
Wagner Leopoldine
Weber Kurt

Das Fest der Goldenen Hochzeit 
feierte
Fakler Franz u. Ruth
Dr. Jäger Gerhard u. Heidemarie
Kähler Dieter u. Maria
Schumacher Michael u. Lucia

Pietrzak Stefania (led. Wlodarczyk	
geb. 1923)
Höger Wilhelmine (led. Tschanter, 
geb. 1931)
Lackner Helene (led. Laber, geb 1930)
Schlager Irene (geb. 1942)
Misek Helene (led. Senhofer, geb. 1925)
Dorninger Veronika (led. Patuts, geb. 
1944)
Schwarzenbrunner Anna (led. Ha-
senöhrl, geb. 1932)
Sommer Gertrude (led. Kleinlaut, 
geb. 1940)
Kreuter Hubert (geb. 1942)
DI Eibler Richard (geb. 1954)
Kundtner Hermine (led. Kuril, geb. 1923)
Palczinski Maria (led. Hönigsberger, 
geb. 1922)
Ing Heinz Lustig (geb. 1934)

BERISHA Aldion	 7.5.2015

LANG Clara Luisa	 14.5.2015

BERISHA Sara	 16.5.2015

JOVICIC Filip	 17.5.2015

MANDEL Benjamin	 19.5.2015

MESARIC Alexander	 21.5.2015

HAAS Fabian	 28.5.2015

CEPER Mirac	 5.6.2015

WANIEK Katharina	 6.6.2015

KAFKA Lena Luisa	 6.6.2015

Salam Sohail	 9.6.2015

Hubert Kreuter gestorben!
—

Herr Hubert Kreuter ist am 7. Juni 
im 73. Lebensjahr verstorben.
Er war von 1978 bis November 2002 
als Vertragsbediensteter  (Schloss-
er) am Bauhof beschäftigt.
Die Marktgemeinde Guntramsdorf 
wird Herrn Hubert Kreuter ein 
ehrendes Andenken bewahren.

Danksagung
—

Wir danken Herrn Dr. Peter Mandel 
für die liebevolle Betreuung von Frau 
Gertrude Sommer. Familie Sommer

Maria Feuchtl in Pension
—

Frau Maria Feuchtl befindet sich 
ab 1. Juli im Ruhestand. Sie trat 
im Oktober 1978 in den Gemeinde-
dienst ein. Bis 2003 war sie in der 
Buchhaltung, danach im Bürg-
erservice – Meldeamt tätig. In rund 
38 Jahren Gemeindedienst hat sie 
fünf Bürgermeister miterlebt (Bgm. 
Ehrenbürger Rudolf Mokra, Bgm. 
Josef Staudinger, Bgm. Karl Son-
nweber, Bgm. Ing. Karl Schuster, 
Bgm. Robert Weber).
Die Marktgemeinde Guntramsdorf 
wünscht Frau Maria Feuchtl viele 
schöne Jahre in ihrer Pension.

Die Marktgemeinde gratuliert
—

Frau Erika Gutmann feierte am 10. 
Juni ihren 75. Geburtstag.
Sie war von 1962 (noch altes Ge-
meindeamt in der Hauptstraße 53) 
bis 1994 als Vertragsbedienstete 
bei der Marktgemeinde Gun-
tramsdorf (heute „Bürgerservice“ 
genannt) tätig. In ihrer Dienstzeit 
hat sie die Bürgermeister Ing. 
Theodor Wolf, Ehrenbürger Ru-
dolf Mokra und Josef Staudinger 
miterlebt.

Herr Rudolf Kreuter feierte am 12. 
Juni seinen 80. Geburtstag.
Er war von 1973 bis 1994 bei der 
Marktgemeinde Guntramsdorf als 
Vertragsbediensteter (Tischler) 
beschäftigt.

Frau Friederike Weritz feierte am 
29. Juni ihren 80. Geburtstag.
Sie war von 1976 bis 1995 bei der 
Marktgemeinde Guntramsdorf als 
Hausbesorgerin, Wohnhausanlage 
Friedhofstraße – Siedlergasse, 
beschäftigt.
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1 Apotheke Mag. Pharm. Hans Roth, Mödling, Freiheitsplatz 6, Tel: 02236/24 290

„SCS-Apotheke“ Shopping-City Süd, Galerie 310,  Vösendorf, Tel: 01/699 98 97

2 Marien-Apotheke, 2380 Perchtoldsdorf, Sebastian-Kneipp-Gasse 5-7, Tel: 01-869 41 63

„Bären-Apotheke“,2344  Maria Enzersdorf, K. Elisabethstr. 1-3, Tel: 02236-304180

Apotheke “Wieneu”, Wr. Neudorf, IZ-NÖ-Süd, Zentrum B11, Str. 3, Obj. 74, Tel: 02236-660426-0

3 Apotheke „Zum Heiligen Othmar“, Mödling, Elisabethstraße 17, Tel: 02236/22 243

Marien-Apotheke“, Laxenburg, Schloßplatz 10, Tel: 02236/71 204

4 Südstadt-Apotheke, Südstadt, Südstadtzentrum 2, Tel: 02236/42 489

Apotheke zur „Heiligen Dreifaltigkeit“, Hinterbrühl, Hauptstraße 28, Tel: 02236/26 258

Apotheke zum Eichkogel, Guntramsdorf, Veltlinerstraße 4-6, Tel: 02236/50 66 00

5 „Salvator-Apotheke“, Mödling, Wienerstraße 2, Tel: 02236/22 126

„Amandus-Apotheke“, Vösendorf, Ortsstraße 101-103, Tel: 01/699 13 88

6 „Georg-Apotheke“, Mödling, Badstraße 49, Tel: 02236/24 139

Apotheke Mag.pharm.E. Prokes, Biedermannsdorf, Siegfried-Marcus-Str. 16b, Tel: 02236/710171

7 „Central-Apotheke“, 2351 Wr. Neudorf, Bahnstraße 2, Tel: 02236/44 121

Apotheke zum „Heiligen Augustin“, 2380 Perchtoldsdorf, Marktplatz 12, Tel: 01/869 02 95

8 „Drei Löwen-Apotheke“, 2345 Brunn a. Geb., Wienerstr. 98, Tel: 02236-312 445

„Apotheke im Kräutergarten“, 2380 Perchtoldsdorf, Plättenstr. 7-9, Tel: 01-8671234

„City-Süd Apotheke“, 2334 Vösendorf, Shopping-City Süd, Tel: 8905086

9 Apotheke zur „Maria Heil der Kranken“, Brunn a. Geb., Enzersd.Str.14, Tel.02236/32 751

Apotheke zum „Heiligen Jakob“,2353 Guntramsdorf, Hauptstraße 18a, Tel: 02236/53 472

Ba
de

n

A Activ-Apotheke, 2512 Tribuswinkel, Pfarrgasse 11, Tel: 02252-855 38

B Aeskulap-Apotheke, 2511 Pfaffstätten, Mühlgasse 1, Tel: 02252-211 10

C Engel-Apotheke, 2514 Traiskirchen Dr. K. Renner-Platz 3, Tel: 02252-526 27

D Schutzengel-Apotheke, 2513 Möllersdorf, Karl Adlitzer-Straße 33, Tel: 02252-542 02

Apothekennotdienst – Juli

�*	D ienstbeginn: 20 Uhr Vortag – Dienstende: 7 Uhr nächster Tag / und:Dienstbeginn: 7 Uhr früh – Dienstende: 7 Uhr nächster Tag
** 	Dienstbeginn: 9 Uhr – Dienstende: 13 Uhr

Wochenenddienste – Juli  Ärzte-Hotline (02236) 53 501 100 

Wochenenddienste der Apotheken: 
www.apotheker.or.at 

Gratis Apo App: Apothekensuche 
mit Nachtdienstanzeige

Praktische Ärzte * 	
04./05.	 Dr. Peter Mandel, Guntramsdorf, Tel.: 02236-53076
11./12.	 Dr. Sabine Wagner, Guntramsdorf, Tel.: 02236-22304
18./19.	 Dr. Clemens Weber, Guntramsdorf, Tel.: 02236-53247
25./26.	 Dr. Birgit Pechter, Münchendorf, Tel.: 02259-2262

Zahnärzte **
04./05	 Dr. Susanne Gruscher, Baden, Tel.: 02252-80693
11./12.	 Dr. Lucia Wienerroither, Brunn am Gebirge, Tel.: 02236-33474
18./19	 Dr. Laleh Ofner-Mahdavi, Breitenfurt bei Wien, Tel.: 02239-2970
25./26.	 Dr. Asghar Rezwan, Felixdorf, Tel.: 02628-65757

Gesundhe i t

90. Geburtstag von Johann Brezovits

90. Geburtstag von Edeltrude Geher

90. Geburtstag von Johanna Röxeis

90. Geburtstag von Walpurga Oderits

Goldende Hochzeit von Maria und Willibald 
Janisch

Goldene Hochzeit von Ruth und Franz 
Fakler

Mo
29.06.

7

Di
30.06.

8  C

Mi
01.07.

9  D

Do
02.07.

1  B

Fr
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2  A
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So
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5  D
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Fr
31.07.
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Sa
01.08.

4  A

So
02.08.

5  A
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Orthopäde
Dr. med. Alexander Spatschil*, Velt-
linerstr. 4/2/3, Tel.: 0650/3332666

Zahnärzte
DDr. Barbara Buck & DDr. Bernhard Buck*, 
Hauptstraße 20, Tel.: 506450 
Dr. Apostolos Kolovos*, Wilhelm Kress-
Gasse 2, Tel.: 52920
Dr. Gabriela Radl, Hauptstr. 16, Tel.: 52455
Dr. Paul Schön, Rathaus Viertel 3/1.OG, 4b 
Tel.: 506398
DDr. Sohrabi-Moayed Marzieh, Hauptstr. 57, 
Tel.: 52292

Ärztezentrum* (Druckfabrik):
Tel.: 320048, www.aezg.at
Nach telefonischer Voranmeldung!
Fachärztin für Dermatologie:
Dr. Med. Daniela Filz-Mellek
Facharzt für Pulmologie: 
Dr. Med. Michael Zimmerl
Facharzt für Chirurgie:
Dr. Med. Michael Mellek
Facharzt für Urologie:
Dr. Med. Markus Sonnleitner
Facharzt für innere Medizin: 
Dr. Shadi Abu Daher
Facharzt für Orthopädie: 
Dr. Osama Redwan
Facharzt für Augenheilkunde:
Dr. Med. Reza Fazeli
Fachärztin für Hals-, Nasen- Ohren-
heilkunde:
Assoc. Prof. Priv. Doz. Dr. Claudia Lill
Fachärztin für Gynäkologie:
Dr. Gunda Poschalko

Tierarzt
Dipl. Tierarzt Christian Frieber,  
Brunngasse 2, Tel.: 52362

SENIORENHAUS GUNTRAMSDORF 
Neudorferstraße 2, Tel.: 506190 

Volkshilfe  
Ozeanstraße 10, Guntramsdorf, 
Tel.: 8922-87, Fax: DW 15

Hilfswerk Thermenregion  
Stützpunkt Seniorenhausanlage Pfarrgasse, 
Hilfe und Pflege daheim, Tel.: 02252/82041
Kinder, Jugend und Familie, Tel.: 
02252/82041-21

Blaulichtorganisationen 
Freiwillige Feuerwehr, Münchendorferstr. 1-3, 
Tel.: 0680/1246916 (während der Dienstzeit 
Mo-Fr 6:30-14:30 Uhr) 
Außerhalb der Dienstzeiten, Bezirksalarm-
zentrale Mödling: 41510 
Polizei, Rathaus Viertel 1/3, Tel.: 
059133/3335
Rettungsstation, Am Tabor 3, Tel.: 222 44

Erste kostenlose Anwaltsauskunft 

Bad Vöslau: 16 bis 18 Uhr

1. Juli, Dr. Martin Koroschetz, 

Hauptstraße 8, Tel. 02252-251251

(telefonische Voranmeldung erbeten)

Brunn am Gebirge: 15 bis 17 Uhr

1.  Juli, Mag. Maximilian Kocher, 

Bahnstraße 43, Tel. 02236-378348

(telefonische Voranmeldung erbeten)

Kottingbrunn: 16 bis 18 Uhr

7. Juli, Dr. Franz Seidl, 

Schloss 4/1, Tel. 02252-71199

Sicherheitsinformationszentrum 

Sprechstunden im Rathaus jeden zweiten

Do im Monat. Anmeldungen 0664/3577224 

Umweltberatung

Gegen Voranmeldung: Tel. 02236/5350111 

oder umweltberatung@guntramsdorf.at

Altstoffsammelzentrum 

An der Schwechat 6 

Mo 	   7 - 12:30 	U hr 

	 17 - 19 	U hr

Mi, Fr	   7 - 12:30 	U hr

Do 	 17 - 19 	U hr (April - Oktober)

Sa 	   8 - 12:30 	U hr

Problemstoffsammlung 

in den Haushalten, jeden ersten Sa im 

Monat (Wenn Feiertag: zweiter Sa) 

  9 -   9:50 Uhr	D ruckfabrik (Mühlgasse 1)

10 - 10:50 Uhr	 Dr. Theodor-Körner-Platz 

11 - 11:30 Uhr	E ichkogelstr. Wohnhausanlage 

11:40 - 12 Uhr	B auhof, Taborgasse 12

Pfarre St. Josef Neu-Guntramsdorf

Pfarrhaus, Dr. Karl Renner-Str. 19  

Telefon 46421, www.pfarre-neuguntramsdorf.at

Pfarrkanzleistunden: 

Mo, 8:30 – 12 Uhr und 17 – 19 Uhr, 

Di, 8:30 – 11 Uhr

Sprechstunde bei Diakon Mag. Andreas Frank 

und Pfarrassistent: Di	 11 – 12 Uhr

Pfarre St. Jakobus

Möllersdorferstraße 1, Tel.: 53507 

kanzlei@pfarre-guntramsdorf.at

www.pfarre-guntramsdorf.at

Pfarrkanzleistunden:

Mo, 17 - 19 Uhr u. Di, 8:30 - 11 Uhr

Do, 8:30 - 11 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters 
Vormittags nur gegen tel. Terminvereinba-
rung, Do 17 bis 18 Uhr, Wohnungsangele-
genheiten jeden ersten Do im Monat.   

Heurigentelefon 02236/52452  

Bibliothek Mo., Di., Fr., 9-12 Uhr,  
Do., 9-12 Uhr und 13 -19 Uhr

Öffentliche Einrichtungen:
Postamt, Kirchenplatz 3, Tel.: 05776772353
Volksschule I, Hauptstraße 35, 
Tel.: 506013-0, Hort: 506013-144
Volksschule II, Dr. K. Renner-Str. 27, 
Tel.: 47350, Hort: 47350-15
Neue Mittelschule, Sportplatzstraße 15,  
Tel.: 52504-150
ORG Guntramsdorf, Sportplatzstraße 15,  
Tel.: 0664/4136009
Musikschule, Hauptstraße 35,  
Tel.: 506013-161
Kindergarten I, Pfarrgasse 9,  
Tel.: 53501-131
Kindergarten II, Dr. K. Renner-Str. 11a, 
Tel: 53501-132
Kindergarten III, Veltlinerstraße 2, 
Tel: 53501-133
Kindergarten IV, Rohrgasse 6,  
Tel.: 53501-134
Kindergarten V, Taborgasse 1,
Tel.: 506159
Krabbelstube, Dr. K. Renner-Str. 27,  
Tel.: 47350-13
Modulhaus, Falkengasse 2,
Tel.: 53501-36

Praktische Ärzte 
Dr. Clemens  Weber, 
Am Kirchanger 3, Tel.: 53247
Dr. Peter Mandel, Am Kirchanger 4,  
Tel.: 53076
Dr. Sabine Wagner, Veltlinerstraße 4/4/7, 
Tel.: 22304
Dr. med. univ. Sabine Herndl,  
Möllersdorferstraße 35, Tel.: 506819
Dr. Edeltraud Meyer*, TC-Medizin  
Burgundergasse 16, , Tel.: 0699/81212600
Dr. Susanne Meyer*, Malzgasse 5, 
Tel.: 0676/499 2714
Dr. Beatrix Havor*, Josefigasse 15, 
Tel.: 384293 und 0676/7236488
DDr. Petra Wittmann Grabherr*,  
Eggendorfergasse 10/2, Tel.: 506779 und 
0644/219 19 89
Dr. Hannelore Weiss*, 
Eichkogelstr. 16-22/7/4, Tel.: 0664/4337873

Hautarzt
OA Priv.Doz.Dr. Hans Skvara*,  
Veltlinerstr. 2-6, Tel.: 0699/19334431

Internist
Dr. med. Leopold Birsak*,
Veltlinerstraße 4/4/8, Tel.: 25611

Neurologe
Dr. Thomas Ellinger*, Veltlinerstr. 4/3/1, 
Tel.: 0699/17778884

Bürger-
service 

www.guntramsdorf.at

Tel: 02236/53 501 0

Kundenöffnungszeiten 

Montag, Dienstag und Freitag von 7 bis 12 Uhr  

Langer Amtstag 

Jeden Donnerstag von 7 bis 12 Uhr und 

von 13 bis 19 Uhr im Rathaus.
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